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Ein bedeutender Schritt vorwärts im Osten.
veutsche Truppen haben auf der Insel lvesel im Nigaischen Meerbusen festen Zutz gefaßt.

verbürgtes zur Nriegsanleihe.
3st die Flüssigmachung der Kriegsanleihe ohne

Opfer gesichert?
1. Schon jetzt sinh Sie Reichsbonkanstalten angewiesen,

jedem Zeichner von Kriegsanleihe, der sie aus wirtschaftlichen
Gründen verkaufen muß, ic&criveit Beträge biS zu 1000 Mum
Auslagekurs von 08 Prozent abzunehmen.

2. Ucber die Maßnahmen nach bem Kriege  führte
jüngst der Reichsbankpräsldcnt aus:

Di« Torlehn skullen werden zweifellos noch eine längere
Reihe von Fahren — ich nehme an wenigstens vier ober
fünf — bestehen bleiben und jeder Beleihung zugänglich
sein. Aber diese Beleihung bei den Darlehnskasicn wirb
nicht ansreickcn. In sehr vielen Fällen wird der Be¬
sitzer sich durch die Grüße feiner Aufwendungen ge¬
zwungen sehen, seinen Besitz an Kriegsanleihe durch
Verkauf wieder umzuwandeln in bares Geld und dieses
wieder in Rohstoffe und Werksanlagen und dergleichen.
Es ist deshalb ganz richtig, daß aus diesem Grunde in
den ersten Fahren nach dem Frieden sehr große und nach
Milliarden zählende Beträge von Kriegsanleihen an den
Markt strömen werden. Für diese ist eine Ausnahmc-
aktion im großen Stil  in Aussicht genommen,
di«, wie ich hosfe und wünsch«, die RcichSbank mit der
gesamten deutschen Bankwelt ins Werk setzen wird , die
sich ja beute schon zu meiner Genugtuung fast überall z»
Bankenvereinigungen zusammengeschlosscnhat, und diese
werben sich dann wohl unschwer zu iener gemeinsamen
Aktion zusammensassen iassen. Auch hier sollen die Dar¬
lehnskassen  zur Äsung der Aufgabe mit berange-
zogen werden, nötigenfalls mit einer kleinen Ergänzung
des Darlebnskassengesetzcs. Mit ihrer Hilfe soll ein
großer Teil des für die Aufnahme erforderlichen Be¬
triebskapitals beschafft werden, während anderseits dir
Zusammenarbeit von Reichsbank und Bankwelt die Aus¬
gabe übernehmen soll, die gemeinsam aufgenommenen
Werte in einer Anzahl von Fahren wieder ahzustoßen
und ihre Aufsaugung zu ermöglichen.

Ich hege keinen Zweifel. daß dies Programm jener
Gefahr rines übermäßigen Berkanssandranges und eines
Kurssturzes, der mit dem inneren Wert unserer An¬
leihen nicht mehr übereinstimmen würde , einen wirk¬
samen Damm entgegensetzen wird.

Abendbericht de; Großen Hauptquartiers.
Berlin.  18 . Okt . lAmtltchf.

In Flandern  wechselnd starke Fcuertätiakcit . Keine
Fnsanteriekämvie.

An de» übrigen Land -Fronten nichts von Bedeutung.
In gemeinsamer Untcrnchmnng von Teilen des Heeres

und der Flotte habe« mir ans der Insel Liefe! sRigaischcr
Meerdnsens Fuß gefaßt.

Der Reichskanzler nach Umland abgereist.
Berlin.  IS . Okt. lT .-U. Tel .i

Der Reichskanzler Dr . M i cha c l is bat seine Reiie nach
Kurland gestern abend anactreten . Wie die ..Frki . er*
iäfitt . aedenkt der Reichskanzler io zeitig zurückznkcbren . daß
er am Donnerstag heim Beginn der Landtags -Taauna wie¬
der in Berlin ist _

Amtlicher öfterr.-ung. Tagesbericht.
Wie «. 13 . Lkt . (Wolis -Tel .)

Amtlich wird verlantbart:
Im Osten » ud in A l b a n i e n bei unsere « Truppen

nichts Neues.
Am Fsonzo und an der Tiroler Front  kam es

»n zahlreichen Stellen zn lebhafterer Gcscchsstätiakcil . Süd¬
lich des P elcgr i» ot al cs  holte « »niere Stoßtrupps,
durch Standschützen verstärkt . Gefangene und Kriegsgeriit
aus der seindlichen Stellung.

Der Cbei des Generalstabs.

Tagesbericht des Admiralftabes.
. . n Berlin,  13 . Okt . tAmtlichf.

« «,7 - 080 Bruttoregistertonnen  im Sperrgebiet
!v7 Island vernichtet . Unter den versenkte « Schiffen be-
!>; « ^" dwei tiefbeladene Dampfer mit Kvblcn , ferner
»n englischer Schoner mit Tonerde nach Prövort «nd ein

der 3000 Fast Maschincn -Schmicröl an Bnrd hatte.
Westansaaug des Aermelkanals wurde ansterdem den

Segler „Moiscan " durch inchrcre Artillcrietrefser
schwer beschädigt.

Der Chef des Admiralstabs der Marine.

Holland und England.
Eine amtliche holländische Erklärung.

Amsterdam.  18 . Okt. lWolii -TeU
Der Niederländischen Telearavbenagcntur wird ans dem

Saaa telegraphiert : In der amtliche « Mitteiluna
des Ministeriums des Aenßer«  über die Svsrre
der Sandelstelenramme nnch und von Holland über die bri¬
tischen Kabel beistt es : Die niederländische Reaicruna ist der
Ansicht, dast sie dem Wunsche der britischen Reaicruna . die
Zufuhr von S «nd . Kies und Schotter nach Btelaien an vev-
bindern . nur dann Nachkomme« kan«, wenn die britische Re¬
gierung erklärt , daß trotz «er Zusicherung der deutschen Be¬
hörden und Erhebungen der niederländischen Offiziere die
imrckgeÄürten Materialien für Kriegszwecke verwendet
werbe», . I « diesem Falle wird der niederländische Geßnrdte
in London beauftragt . nie britische Regierung um das even¬
tuell in ihrer Sand befindliche Beweismatcrial darüber m
ersncken.

Lntente-5pionage in Dänemark.
Berlin.  18 . Okt. tT .-U.-Tcl .)

Unseren Behörden ist es gelungen , eine Reihe von Fällen
der Entente -Spionage aufzudecken. Darüber teilt die „B,
3 . am Mittag " u. a. mit : Diese Spionage ging von den drei
leitenden Ententemächten aus . Die Hauvtzentrale scheint
in London zu liegen , von wo aus die Admiralität und die
Nachrichtenabteilung des Kriegsministeriums mit der Ko-
penhasener Zentrale  in Verbindung stand . Ter
englische Marineattachs hatte zahlreiche Svioimgcagenten
an der Hand . Außerdem werden die Londoner Behörden
von einer großen Reihe englischer Konsuln in Dänemark
unterstützt.

Kopenhagen.  13 . Okt. sPrivattel . zb.)
Die Mitteilungen über die von Kopenhagen aus gemel¬

dete Entente -Spionage nehmen einen immer arößeren Um¬
fang an . Nach den Aillklärungcn der Regieruna richtet sich
das russische Spionageiystem nicht nur gegen Deutsch¬
land,  sondern auch gegen D ä n e m ark und Schweden.
Interessant sind die Angaben über die Ausbildung von
Agenten in einer russischen Spionageschule.

Aus Argentinien.
Geni.  13 . Okt . lVrivat -Tel . zbi

Der „Temvs " meldet , in Bestätiauna unserer Nachricht
in der vorigen Nummer , aus Buenos Aires:  Es be¬
steht keine Aussicht auf Löiuna der politischen Krise . Inner¬
halb der Regierung kam cs insolae der Aufrechterüaltuna
der Neutralität zu schweren Auftritten.  Die Sval-
tuna in der Reaicruna wird zu einer Prasidentilbaitskrise
führen . Die Ausständiaen haben die Mcnbabnaesellschasien
auiaefordert . ihre BeHinaunaen innerhalb 24 Stunden an-
zunebmen.

Auch Ecuador.
Schweizer Grenze.  13 . Okt. iPrivat -Tcl . zbi

Wie der ..Matin " berichtet , wird die Reaieruna von
Ecuador den deutschen Geschäftsträger nicht mehr emvian-
aen . Die Beziehungen zu Deutschland sind damit abae-
brochen. Ecuador besttzt in Berlin keine Vertretung.

Die Schweiz vertritt die Interessen Uruguays.
Bern.  13 . Okt . (Wolff -Tel .)

Der Bundesrat hat auf Wunsch der Regierung von
Uruguay den schweizerischen Gesandten in Berlin mit der
Vertretung der Interessen Uruguays in Deutschland be¬
auftragt . ___

Amtlicher türkischer Tagesbericht.
Konstant in opel.  12 . Ökt . lWvlff -Tel .i

Persien:  Ei « größerer Kampf mit den Nuilcn an der
persischen Grenze verlief zu «nseren Gunsten . Die Russen
wurden zurückgem - rsen.  In der Gcaend vo„ Re-
wandnz griffen die Russen die Steilungen unserer vordersten
Postierungcn an. Es gelang ihnen , in diese Stellungen ein-
zndringen . jedoch wurde « sie in der Rächt vom 8. zum 18.
Oktober daraus wieder vollständig vertrieben.

Syrien:  Am 0. Oktober erschien ein feindlicher Hilfs¬
kreuzer »nd ein Torpedoboot vor Alerandrette.  Ei«
von einem dieser Schisse ansgestiegenes Finazeug wurde
durch unser Abwehrfeuer zum Niederstes,«» gezwungen . Der
Führer und Beobachter stürzte « ins Meer . Die Trümmer
des Flugzeuges wurde « geborgen . Am 11. Oktober erschien

ei « anderes feindliches Flugzeug über Alerandrette , das
ebenfalls durch unser Fener von der Erde ans z«m Rieder«
gehe« gezwungen wurde . Der Pilot fiel schwer, der Be¬
obachter leicht verwundet in «nscre Hand . Das Flugzeug
ist in gebrauchsfähigem Zustande . An den Übrige « Fronte»
keine besondere « Ereignisse.

Der Kaffer in Sofia.
Trinksprüche des Königs von Bulgarien »nd des Kaisers.

S of t a, 12. Okt. Wolff -Tel .)
Meldung der Agence Bulgare . An der gestern abend

im königlichen Palast zn Ehren des Kaisers Wilhelm veran¬
stalteten Prunktafel  nahmen 78 Pcrionen teil , darun¬
ter K ais e r Wilhelm.  Prinz A ua u st W i l ü e l :n von
Preußen , der König  mit der ganzen königlichen Familie,
Staatssekretär v. Kühlmann,  der deutsche Gesandte mit
dem Personal der Gesandtschaft, die Gesandten der verbün¬
deten Länder mit den Militärattaches , hervorraaendc Mit¬
glieder der Regierung , Oberbefehlshaber Tchekoff. die Ar-
meckommandantcn und Generalstabschei General Lnkoff,
die früheren Ministerpräsidenten Malinosf und Geschoss,
der Direktor des Ernährungsamtes General Protogheroff,
der Präsident der deutschen Kolonie , u. a.

Während der Tafel hielt König Ferdinand von
Bulgarien  folgende Ansprache:

„Eure Majestät ! Der heutige Tag. an dem es mir ver¬
gönnt ist, den mächtigen Herrscher des edlen deutschen Volke»
in Sofia willkommen zu heißen , ist ein Er eianiS von
hehrer geschichtlicher Bedeutung,  nickt nur für
mich und mein Land, sondern auch für den ganzen
Ori ent.  Mit mir begrüßen meine Armee und mein Volk
de« erlauchten obersten Kriegsherrn des wäcktiaen deutschen
Reiches , den treuen Bundesgenossen und aufrichtigen Freund
Bulgariens . In meinem Namen , und im Namen aller . Hank
der gemeinsamen Mitarbeit des ruhmreichen deutschen Hee¬
res und meines bewaffneten Volkes , unterstützt von «nserw
treuen Verbündeten Oesterreich -Ungarn und der Türkei,
nunmehr geeinten Bulgaren , sage ick Eurer Majestät den
tiefgefühltesten Dank für die hohe Ehre , welche Euer Ma¬
jestät durch allerhöchstihrcn Besuch uns z« erweisen geruh¬
te «. Dieses hohe Ereignis ist uns ein neuer , kostbarer Be¬
weis der aufrichtigen und bundestreuen Ge¬
sinnungen,  die Eure Mafestät für mick und mein Land
hegen , und die ich wie auch meine Landeskinder hochzuickätze«
wissen . Seit dieser Zeit hat sich politisch und militärisch gal
vieles geändert , nichts aber in den gegenseitigen innigen
Beziehungen unserer Länder zueinander . Das ans den
Schlachtfeldern geknüpfte , durch gemeinsam vc-caoffcnts teu¬
res Blut besiegelte Bündnis wird unfern Völkern auch in
der kommenden Zeit  des Friedens , für den wir b i s
zum endgültigen Sieg zu kämpfen entschlos¬
sen sind — zum dauernden Segen aereicken . Ich lene be¬
sonderen Wert darauf , zu versichern , baß auch der letzte
bulgarische Soldat weiterhin treu  an her Seite
seiner Verbündeten aushalten und alles einsetzen wird , um
den endaültigen Sieg zu erringen , der unser » Völkern die
freie Entwicklung gewährleistet und das heiß erstrebte Ra-»
tivnalztel für uns , die Bereinigung aller Bul¬
gare « , zur Verwirklichung brinat.

In diesem ungeheuren Ringen bat das oo » Eurer Dkaie-
stät weise geführte deutsche Volk durch seine ihm innewoh¬
nende Macht, seine staatliche Oraaniiation und bewunber-
uugswürdiae Aufovferuna die aanze Belt in Erstaunen ver¬
setzt. Dieses glänzende Beiiviel wird seinen treuen bulaa-
rrschen Verbündeten für alle Zeiten ein steter Ansporn und
leuchtendes Vorbild sein . Möge der Seaen des Allmäch¬
tigen auch fernerhin auf unser « bcldenbasten Streiter « ru¬
hen und ihnen den Lohn für ihren unvcraleichlichen Ovfer«
mut zuteil werden lasten. Bon ganzem Herzen wünsche ich.
dost Eure Majestät die Stunden des Aufenthalts in meinem
Lande anaenehm sein, und daß Eure Majestät vefrickdigende
Eindrücke und oute Erinnerungen mit in die deutsche Hei¬
mat nehme « mögen.

Ich erbebe mein Glas auf die kostbare Gesundheit Eurer
Majestät , meines mächtigen Verbündeten und treuen
Freundes , sowie aus den Ruhm der alorrejchen deutschen
Armee und die verheißunasvvlle Zukunit des deutsche»
Volkes !«

Der deutsche Kaiser  antwortete:
„Eurer Majestät spreche ick für die herzlichen Torte je#

Willkommens meinen tiesemviundenen Dn « k aus . Eure
Maiestät konnten vor kurzem das schöne Fest des dreißig«
iähriaen Rcgierunasiubilüums begehen . Ich begrüße mit
beionderer Freude die Gclcacnbeit . Eurer Maiestät «reine
schriftlich öaraebrachtcn Glückwünsche zu der bedeutunas«
vollen Feier von Angesicht zu Angesicht zu wiederhole «-
Stolz und glücklich können Eure Matcstst auf ?>iese Treibe
von Jahre « zurückblicken. Das Werk ist aekrönt . an - em
Eure Maiestät zum Heile Ihres Volkes unublä'lst» aegrhei«
tet haben - feit Sie an dem Auauittaq in Tir «owo xinzoacn.
Der «roßen Erinnerunasseier folate nur »u halb ei« FM
schmerzlicher Trauer . In tiefer Beweaun » aedenke ich - er
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iverstorbenen Königin . &ic fttfi in friedlicher .Seit wie in Ben
ptürmen des Krieges oll wahre Landesmutter erwieien bat.
>Md deren segensreiches Walten aus allen Gebieten der werk¬
tätigen Nächstenliebe iür immer unvergeßlich bleiben wird.
, . DEr aütiaen Einladung Eurer Majestät folaen >d. batte
ich aus der Fahrt nach Bulaariens Hauvtstädt die höbe ($e*
nuatuuna , mich schon mit meinen ciaenen Auacn davon
über,engen, » können , welche Blüte das Land unter Eurer
Ma,e,tat weiser Führung erreicht bat . Seit lanaem waren
wir bewundernde Seuaen -des restlosen , selbstbewußten

dus, von kraftvoller Hand aelenkt . das kraftvolle
-̂ olk oer Bulaarcn von Stufe zu Stufe aufwärts aesübrt
bat. Voll aufrichtiaer Teilnabme beobachteten wir das tief
aus dem Herzen des Volkes entsorinaende Sehnen und
^s^ ^ daen nach der nationalen Einianna.  Wir
itutzlten uns in Erinneruna der ciaenen Veraanaenlieit der
lunaen . starke» Nation ticsinnerlich verwandt.
Bleies Gefühl der innerlichen Verbundenheit hat seine feste
Bestätigung erfahren , all Bulaarien sich unter Eurer Ma¬
tt,tat weitblickender Leituna in diesem Weltkrieg der aerech-
ten Lache der Mittelmächte am'chloß und sein Loos mit dem
wrigen vcrknüvftc. Seit zwei fahren stehen Deutsche und
^lulaaren im Bunde mit den Oesterrcichern . den Unaarn und
den Osmane «. Seite an Seite im Kamvf gegen eine Welt
von Feinden. Dieser Kamvf bat Bulaarien nach glorreichem
otlnaen die Eriülluna  seines geschichtlichen Sehnen!
gebracht, Fch bin stolz darauf , daß cs meinen Truvven ver¬
gönnt war . zur Erringung dieser Erfolge beizutraaen . Die
herrlichen Waffcntaten . die Bulgaren und Deutsche gemein¬
sam verrichtet haben , werden iür alle Seiten ein Rubmes-
blatt in der Geschichte der beiden Völker bilden . Sie wer-
Scn aber auch aus die zukünftigen Beziehungen der beiden
Volker einen tieiaeheiiden Einfluß ausüben . Deutschlands
und Bulgariens Blut ist gemeinsam geflossen . Die Erinne¬
rung a» die gemeinsam getragenen Gefahren und Entbeh¬
rungen . an die gegenseitige Hilfe in Stunden der Not und
on die gemeinsam errungenen Siege , bilden für alle Teil¬
nehmer an diesen Kämpfen , wie iür ihre Kinder und Enkel
ein unzerreißbar es Band,  ein Band der Wassen-
Hrudcrichaft. das selbst dem der Stammesacmeinschaft nicht
nach,lebt. Aus dieser Waffenbrüderschaft erwächst eine un¬
wandelbare Treue,  an der die Ränke der Feinde
kläglich zerschellen, und aegen die die Geister des .Zweifels
und M̂ißtrauens niemals Macht gewinnen können.

Lv sieben wir Hand in Hand , unlösbar verbun¬
den . Doch ist die Seit der Prüfung noch nicht erfüllt . Der
Hochmut und der Frevelsinn unserer Leinde,
die Bulgariens Zukunft neidisch zerstören und Deutschlands
Blüte vernichten wollen, ist noch nickt gebrochen.  Nock
können sie sich nicht entschließen , von ihren Eroberunasvlä-
nen abzustehen und dem Blutvergießen ein Ende zu machen.
Wir halten gemeinsam mit nnsern . von der gleichen Fein-
destttcke bedrohten vsterreichisch-unaarischen und türkischen
Verbündeten unerschütterlich it a n d. bis mit G o t -
res Hjlfe durch Hen Brieden die bohen Güter
üeiichert sind , für deren Verteidigung wir in
denKrieq zogen.

Wenn mir in einer nicht zu fernen friedlichen Seit durch
die Güte Eurer Maiestät wieder Gelegenheit geboten wird,
me,es Land wieder zu besuchen, dann , so hoffe und vertraue
ich. werde ich ein großes , glückliches und gesickertes Bulga¬
rien sehen, daß die getrennten Söhne unter einem
Szevter  zu kraftvoller Einheit zusammenickließt . das ge¬
schmückt mit' dem Lorbeer des Sieges die reichen drückte sei¬
ner heldenhaften Anstrengungen genießt und in treuem Su-
sammenwirkcn mit den einstigen Kampfgenossen seine
iriiche Kraft und seine hoben Gaben den Werken des Brie¬
dens »nd der Kultur widmet.
. erhebe mein Glas auf das Wohlergehen Eurer Ma-
restät. ans das ruhmreiche bulgarische Heer und auf das
Blühen und Gedeihen Bulgariens !"

A,schließend an die Tafel folgte ein Emviana . an dem
ouPr den bereits Gemeldeten Abgeordnete fast aller voli-
iticffe,! Parteien und hervorragende Mitglieder der deuticken
Kolonie teilnabme « und wobei der Kaiser mit verschiedenen
Persönlichkeiten svrach.

Sofia,  12 . Okt . kWolff-Tcl .)
Agcnce Bulgare : Gestern abend kurz vor der Tafel

überreichten der König,  Ministerpräsident Radoslawow
und Oberbefehlshaber Schekow dem Kaiser im Namen
bcs bulgarischen Dolles und der Armee  di«
Erste Klasse des Tapferleitsordens in Brillanten . Der Kaiser
var sehr gerührt und dankte in einer bewegten Ansprache.

*" - -"■cmt im j  -

Ern seltsames Maöel.
Roman von JytH? Skowronuek.

(36. Fortsetzung .) lNachdruck verboten .)
9. F o r t ! etz u n a.

Ob es eine Mutter sei. die ihm aus Haß ben Tod und
zebntache Ouolen wünsche, oder eine , die so wie sie ietzt beiße

iHn^ Rcttuiia zum Himmel sende. Denn zwi¬
lchen Fluch und Seaenswunich bewegte sich ihr ganzes Den¬
ken und Handeln.

Für Ilse Aöhlau war die Erscheinung , war die Haltung
^r Grälin ein Rätsel , denn sie kannte von iür und ihrem
^aciclnck zu wenig, um in den Ticken ihrer Seele zu leien.
-r Ehrlich waren auch ihre Gedanken zwischen denen an
iure Patienten „nd den an ihren Gatten geteilt , und so be¬
gegneten sich die der Gräfin und ihre in manch einem Punkte,
nur in dem einen des Hasses nicht, denn Flics Scle war des
vanes nicht iübia . am wenigsten aber hier , wo die Pflicht die
Wunden schlug, nicht aber der Haß der einzelnen , die sich ae-
aenuberstanden.

Eines Taacs . als sic ermattet von den schweren Ainor-
rerungen . die wieder einmal an ihre Krait und ihr Können
aenellt worden waren , sich zurückaezoaen batte , um Rübe zu
luchcn, hatte sie ein Erleben,

SchSlaf konnte sie. so ichr sie ibn brauchte , nickt siuüeu.
«o arnf sse zu dem ersten besten Buche , das aui einem nie¬
dren Drehreaale in Reichweite von ibr laa und das sic
bisher noch nie gesehen oder zum mindesten noch niemals
beachtet batte.

Das schlua sie au? und blätterte darin.
Es war ein Bündchen Gedichte in iener flämischen

Svrache . die so viel Anklänae an unsere deutsche hat.
Schon das erste Gedicht fesselte sie io. daß sie nach dem

Namen des Dichters iah.
Renö de Cadillac stand da und da erinnerte sie sich, den

Namen als den eines Dichters schon einmal aeüört zu haben.
War das der Svlin der Gräfin?
Sie las und wurde von einem Gedickte aanz seltsam cr-

dnfsen.
-Sehnsucht" hieß es und schilderte in wundervoller

Sprache das heiße Gefühl , für das nur der Deutsche das
Wort gefunden hat . Und sie trank die Worte in sich ein . die
ihren Schmerz aufwühlend , dock wie ein Trost in ibr
klangen:
^ Weißt du. was Sehnsucht ist? Das Nückerinncrn.

Das sich mit uniern Sukunftsträumen eint.
Das Borwärtsdränqen . das in unserm Innern
Die neue Triebkraft unsrer Seele scheint.

Sonntag , 14 . Oktober 1917

- - »nrilllW lllllllinm-

Wer die Zeichen
der Zeit versteht

zeichnei Kriegsanleihe.

Das Ergebnis - er 7 . Kriegsanleihe
ist - as mächtigste Kriedensrnitief,
-as einem jeden Deutschen in die
Hand gelegt ist. Wenn sich also

am Sonntag,
dem 14 . Oktober/

alt und jung unermüdet und unent¬
wegt mit denJeichnungsscheinen um
die Tische drängen , an denen das
Vaterland unsre Spargroschen in
Empfang nimmt , dann ist dieser

Nationaltag
für die Kriegsanleihe

zugleich die großartigste Friedens¬
kundgebung , die das deutsche Volk

veranstalten kann.

Me Zeichnungsstetlen werden nach
der Kirchzeit geöffnet sein!

Aus zur Massenzeichnung!

Will!

Der Kaiser ernannte den König zum Chef des 10. preußi-
föeit Husarenregiments . Am heutigen Markttage begaben

stch der Kaiser und der König auf den Marktvlatz , wo die
Bauern . welche gekommen waren , um ihre Erzeugnisse zu
verkaufen , den Wagen sogleich umringten und den Mvnar-
«cn sehr warme Huldigungen darbrachten . Die beiden Hcrr-
>cher verließen de« Wagen inmitten der freudig überrasch,
ten Landleute , inst welchen sie aufS herzlichste vlauderten
uno ge über ihr Leben und ihre Arbeiten befragten . Dieser
unerwartet « Besuch kennzeichnete die Leutseligkeit des er¬
habenen Gastes.

Das heiße, unaestillte. sehnende Berlanaen
Aach einem Siele , das man selbst nickt kennt.
Und das uns lockt und lockt, und voller Bangen
Das Herz erfüllt , das ihm entaeaenbrennt.
Weiß du. was Sehnsucht ist? Das Selbttveraessen.
Las uns der Welt entrückt und ihrem Schein
Und grübelnd in dem Nichts , das unvermesien.
Nach neuen Freuden sucht und neuer Bein.
Weißt du. was Sehnsucht ist? Sie ist das Sittern
Der müden Seele , die in Anast erbebt.
Daß sie m all den Stunden , all den bitter 'n.
Nickt einer  Freude mehr entacaenlebt.
Sic ist das Weh. das wie mit Wahnsiunskrallen
Uns vackt und hält , io übermenschlich fest.
Ilnd uns . mit Gott und mit der Welt zerfallen.
Verzweifeln lehrt und doch die Hoffnung läßt.
Weißt du. was Schmückt ist? Das Schicksalsahnen.
Da - blut 'ae Wunden unserm Herzen ichläat
Und doch au ! allen uniern Lebensbahnen
Der Bunden Heilung in sich selber träat.
Das las sie und legte das Buch , in tiefes Sinnen ver-

suuken. aus ihrer Hand.
In allen Fibern ibrer Seele zitterte das Gelesene nach,

und die eine große Sehnsucht , die eine große Angst ihres
Herzens erfüllte fie wieder.

Wie hatte der Dichter gesagt?
Sie ist das Web. das 'wie mit Wabnsinnskraflen
Uns vackt und hält , io übermenschlich seit.
Und uns . mit Gott und mit der Welt zerfallen.
Berzweifeln lebrt und dock die Sokinuna läßt.

Die Hoffnung!
Längst, langst schon hatte sic die begraben , und jetzt. wa¬

rum gerade letzt? Lebte sie wie eine leise Verheißung in
ibr wieder aus.

Und horch! Gerade ietet. war es ihr nickt, als oh seine
Stimme sie rufe ? War es ibr nickt, als ob er iür nabe sei.
aanz nahe . So nahe wie. seit er von ihr kort war . noch nie.

Und, da kam eine leiie erschlaffende Müdigkeit über sie.
und sie ichlies ein . Lächelnd. Sum ersten Male wieder lä¬
chelnd. ilnd als die Schwester hereintrat , um sie au .>nkcn,
da schlich diese aanz . ganz leise wieder hinaus und meldete
dem Stabsarzt : „die Frau Doktor schläit."

„Dann laßen Sie sie um Gottesivillen schlasen. &e» ir
öic braucht den Schlaf wie wir uniern Bissen Brot ."

Es mar schon recht ivät am Tage , als Ilse Wöölau mit
vom Scklas benommenem Kovse erwachte.

Erstaunt iah fie sich um und sab das Büchlein lieaen

Der König ernannte Kaiser Wilhelm zum Cbef des ly.
Kavallerieregiments.

Rach dem Frühstück ans der deutschen Gesandtschaft be-
sich der deutsche Kaiser und Prinz August Wilhelm in

Begleitung des Königs und der Prinzen Boris und Cyrill
sowie des Ministerpräsidenten Radoslawow . dem Oberbe¬
fehlshaber Sckckow. dem deutschen Gesandten Grafe, , Obcrn-

kaiserlichen und königlichen Gefolges nach dem
königlichen Schloß Sitniakvvv am Fuße des Rilo -Berges
von wo die Gäste morgen n ach der Front  abreiien.

3um sozialdemorratischen Parteitag.
Sonntag Abend tritt im Huttcnschen Garten in

Hr<' der sozialdemokratische Parteitag zusammen . Als
"° " " Uttge Tagesordnung ist neben den üblichen Berichten
s s Pgrteivorsiandes . der Kontrollkommission und der
.lieiwstaasfraktion sowie zahlreichen Anträgen ' nur ein Rese-
rar oe- Abgeordneten Scheiüemann über die nächsten 9lui-
aaben der Partei voraeiclie ». Troß dieser scheinbar etwas
maaeren Taaesvrdnnna dürsten die Beratunaen doch die
Oestentllchkeit lebhaft interessieren . SweifelloS wird es bei
den Berichten des Parteivorstandes und der Reichstaassrak-
twn veretts zu scharfen Auseinanderscßunaen über die Tak.
tik der -Instanzen und auch über die Frage der Kredst-
vewilliauna kommen. Swar sind die Gegner der Krieas-
kreoite zum arößten Teil aus der sozialdemokratischen Par-

schieden, um sich zu einer neuen Partei , der Nn-
avbanalacn Sozialisten , zu vereiniacn . aber ein Teil derer.

0lten  dortei treu aeblicbcn sind, darunter auch
Reichstaasabaeordnetc . hat sich seit Fahren als Gegner der
Kreditbewilliauna bekannt, und cs ist anzunebmen . daß sie
aus die,er ihrer Ncberzeuauna aus dem Parteitaa kein Hehl
macnen werden . So werden wir also , trotz der Tvaltuna der
r arte, , eine Debatte über die Haltuna der Sozialdemokratie
zum Kriege bekommen.

Ebenso interessant dürste der Bericht über die nächsten
Aufaaben der Partei sein. Aus den bisher vorlieaenden
Referaten der Abaeordneten Landsbera und Keil sowie der
Redakteure Cunov und Wisiell über Temokratisteruna . die
nächsten Ausqabcn der Wirtickastsvolitik . die künftige
'^ " " iŝ olit >k des Deutschen Reichs und unsere iozialvoli-
tnchen Aufgaben , die die Untcrabteilunaen des Scheide¬
mann ,chen Berichtes bilden , qeht hervor , daß die Sozial¬
demokratie von ihren utovistiickcn Fdeen mehr und mcbr
abaekommen ist. und sich in höherem Maße als bisher vrak-
tiichen Aufqgbev widmen will . Unter den Anträgen end¬
lich. die dem Parteitaa vorlieaen . finden sich besonders zabl-
rerche, welche die W i e d e r v e r e i n i a u n a der sozialisti¬
schen Richtunaen anstrebcn . Wir glauben , daß diele Anträae
zwar vom besten Willen diktiert worden sind, daß aber die
Antraqsteller die tatsächlichen Verhältnisse verkennen . Denn
wenn nicht alles täuscht, ist der Svaltnnasvrozeß der Sozial¬
demokratie noch nickt abaeschlosseu. Bor allem aber sehen
wir . daß die Führer der einzelnen Gruvven nck io hestia be-
iebden. daß an eine vorläufiae Wiedervereinnuna kaum zn
denken ist. Fm allgemeinen volitiicken Fnleresse ist es viel¬
leicht auch aanz out . daß üieieniaeir . die doch nicht mehr zii-
iammenaebören . sich actrcnnt haben

Stadtirachrichten.
Wiesbaden . 11. Oktober.

Pcrionalverändermmen in der Armee . Das ..Militär-
Wochenblatt" meldet : Bizeifeldwebel Michaelis «Wies¬
baden) wurde zum Leutnant d. R . der Fiifanterie befördert.

Kartossclversorauna . Die Kartoffel -Lieierunas -Gcscll-
«chaft macht in der vorliegenden Nummer bekannt , daß von
Montag , lä . Oktober ab, wieder weitere Einzablunaen auf
zu liefernde Kartosscln aeleistet werden können und zwar
im Büro . Hellmundsir . 43. 1. Stock.

Zur Warnung für Fngeudlicho . Es . wird noch einnial
dringend daraus aufmerksam gemacht, daß männliche „ ,■?&
weibliche Personen unter 17 Fahre, , vom 1. Oktober ab sich
abends nach 8 U h c n i cht auf den Straßen und öffentlichen
Plätzen aufhalten dürfen , wenn sie nicht in Bcaleitunq von
Erwachsenen sind. Auch vor dem Tabakranchen werden die
jugendlichen Personen nochmals verwarnt , dtach einer
neuen Bestimmung machen sich die fuqcndlichen Personen
auch selbst strafbar , wenn sic Zigarren oder Tabak  krufen,

iiiid- wußte mit einem Male alles , lind wie unbewußt
klanacn in ihrem Herzen die Worte wieder:

Weißt du. was Sehnsucht- ist? Das Schickialsabncn.
Dal blut 'ae Wunden unierm Herzen ichläat
Und doch auf allen um'ern Lebensbahnen
Der Wunden Hciluna in . sich selber träat.
Die Heilung sßrcr Wunden aber war die HostNuiia die

neu in ibr erwacht war . Ein Sukall wollte es daß Fiie ae-
rade an dem Taae wieder mit der alten Gräfin zusammcn-
traf.

„Wer ist Rene Cadillac ?" iraac sie. „Fst das Fbr Sohn.
Frau Gräfin ?"

Da schrak die Gräfin zusammen.
„Warum fraacn Sie ? Fst er tot ? Fst er hier ?" —

-Nein. Fch frage , weil ich ihm dankbar bin . Weil ich cin
Buck von jbm aelcien habe, das herrlich ist und dem ick den
aroßen Trost meines Lebens verdanke ." — „Füm ?" — ..Fa.
ihm." — „Brauchen Sie denn schon Trost ? Haben Sie denn
auch schon den Schmerz an sich selber kennen aelernt ?" —
„Fa . den ichiversten." — „Und was ist das für ein Schmerz ?"
— „Der Schmerz der Ungewißheit ." — Da sab die Gräiin
sie an. „Mein Schmerz ist arößer . Er ist der de,- «Lewiß-
beit." — „Ungewißheit ist Qual " , saate Flie Wohlan da-
acacn. — „Und Gewißheit Hoffnunaslosiakcit ". und damit
schritt sie an der BetroHenen vorüber und iaatc nichts wehr.
— Am nächsten Taae hörte man Kanonendonner . Bei iedem
Schüsse klirrten die Scheiben. Tie . die den Donner hörten,
horchten hoch aui . „Was wird er bringe ^ .? Den Siea ?" —
Fn den Anaen der verwundeten Franzosen laa diese Fraze
gleich einem sich nicht bervorwaqend , angstvollen Banaen
verborgen . Fi , denen der Deutsche» stand nichts als beoü-
sterte Suversiclit zu leien. Fa . einem von ihnen schien der
Donner der Geschütze ioaar im wilSesten Fiebe.rtraum die
Fdec » zu verwirren , denn er iina blöülich wie im Rbntbmus
förmlich zu zahlen an : „b»m. bum . bnm". und richtete sich
plötzlich an ! und schrie: „Vorwärts . Kameraden , kmrra.
hurra !", und machte Anstalten , aus hem Bette zu svrinaen.
ivurdr aber mit sanfter Gewalt in seine Kisien znrückae-
dränat , in die er mit wirr ausaerisienen . wild umkieriucheu-
den Auaen und dem halblauten Ansrus : „Siea ! Tiea !" zu-
rückiank. Die Aerzte indeiien inußieii . daß jeder Kanonen-
schlaa iür sic neue Arbeit bedeutete . —̂ ,' ener Vlai , mußte
aeschassen werde ». Die leichter Bernmn ^ ten mußten an
weiter ziirücklicaeiide Hoivitäicr und Lazarette abaeaebcn
und die Dableibenden nach der Schwere ihrer Berwunduu-
acn auf die Zimmer verteilt werden . Schon kam der Sn-
zua . Fmmer mehr und mehr und mehr . Meist Franzoicn
und Belgier . ' ; FFprtietzuna folat .)
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If.,,. davon selbst Gebrauch machen zu wollen. Bisher wur-
An Vur bi° Händler bestraft, die Rauchmaterial an Jugend-

Obstbau im Kleingarten, so lautete das Thema, über
welches am Donnerstag abend Gartmbaulebrer Holl-
.®£ f „ der Monatsversammlung des Gar-
! - !>liau ' VereinL  im Saale der Wartbura ivrack. Die
Obstoreist sind unter dem Druck der durch den Krieg ge-

Verhältnisse derart in die Hohe aeaanaen, daß es
Am Mindttbemittelten heute einfach unmöglich ist. sich bei

allgemein en Verwertung aller Lebensmittel das für die
Geiunderhaltung so wertvolle Obst in ausreichendem Matze
?u beschäm». Glücklich ist der Gartenbesitzer. er kann das

elb bauen, das er für sich und seine Familie braucht.
L>" ' er die richtigen Sorten , aus geeignete Unterlagen
veredelt anpslanzt. kann er schon sehr bald, nach einigen
Ken auf lohnenden Ertrag seiner Arbeit rechnen. Mit

Norbereituuq des Bodens beginnend und mit der Ein-
wn,t?runa" er geernteten Früchte endend, besvrach der Vor-
traaend« in erschöpfender Weiie alles, war zum Obstbau
! l e i n g a r t e n gehört. In leichtverstänblicker, fefseln-

'njehp zeigte er. wie man den Boden für die Pflanzung
norbereitet und düngt, welche Obstartcn und Sorten für
Len Kleingarten sich eignen, auf welcher Unterlage diese
Met , müssen und *mie die Bäume zu beschneiden und zu
pflegen und. Das für den Kleingartenbesitzer so wertvolle
Beeren ob  st wurde besonders ausführlich behandelt und
zum Schluß Anweisungen für das E i n w i n t e r n von
Obst und Gemüse gegeben. Reicher Beifall der Anwesenden
lohnte den Bortraaenden.

Einen Spitzbubenstreich hat ein unbekannter Mensch im
Alter von 20 bis 28 Jahren auSgesührt. indem er in der
Echwalbacherstratze einem neunjährigen Jungen , der den
Gummiregenmantelseines Vaters nach Hause tragen sollte,
diesen Mantel abnahm mit der Bemerkung, «r sei im Auf¬
träge des Vaters ihm nachgeeilt, weil dieser den Mantel
wieder haben wolle. Mit dem Mantel ist er dann spurlos
verschwunden. Der Spitzbube war etwa 1.70 Meter groß,
blond, barilos, hatte schmales Gesicht. trna dunklen klein-
karrierten Anzug mit bellen Streifen , steifen schwarzen Hut,
Hemd ohne Kragen. Um Ermittelung des Täters und
sachdienliche Mitteilungen bittet die Kriminalvolizei.

Wer ist der Tote? Am8. Oktober wurde aus dem Rhein
bei Mainz die Leiche eines unbekannten Mannes  gelandet.
Die Leiche, die sicher einige Monate im Wasser aelcsen hat.
war bis zur Unkenntlichkeit verwest. Bon den Kleidern sinh
nur noch Ueberreste vorhanden, wonach der Verlebte einen
dunkelbraun karierten Rock und ebensolche Weste getragen
hat. Bei der Leiche wurde eine gecingwertiac Herrenuhr.
in der sich weder Zeichen noch Nummern befinden, mit ein¬
facher Kette und grünem Anhänger gefunden.

Die deutschen Verlustliste«, Ausgabe 1667 und 1668. ent-
halten die preutziiche Verlustliste Nr. 961. die sächsische Ver¬
lustliste Nr. 486 und die württembergiscke Verlustliste Nr.
613 und 614. Sie li "gen im Schaltcrraum unserer Geschäfts¬
stelle zur Einsicht aus.

Sterbcfällc in Wiesbaden. Am 12. Oktober: Johanna
Möhrs, 18 I . Henriette Fritzl, Reiitnerin, 88 I . Am 13. Ok¬
tober: Philippiwe Nosiel. geb. Neumann, 68 I.

Kurhaus , Theater , vereine , vortrage ufro.
Königliche Schauspiele.  Um die nachträaliche

Erlanauna eines Tbeater - Abonnements  zu er¬
leichtern, bat die Intendantur auch für diese Krieassvielzeit
die Einrichtung getroffen. daß bei Anmeldunae». die auck,
ietzt noch entaeacnaenommen werden, die Beträae für die
bisher gegebenen Vorstellungen in Abänderung der Ziffer
12 der Abonnementsbedlmgunaennicht nachaezablt zu wer¬
den brauchen. Das Abonnementsbüro lEinaana Wilbelm-
straßej ist istalich. rnit Ausnahme -er Sonntaae . von 9 bis
12 Ubr aeösinet. — Die heutige Krieasarbeitsvor-
stellnna „Kyritz -Pyritz" beainnt nachmittaas bereits um
zwei Ubr.

Residenztheater.  Die sechste Vorsielluna zu halben
Vreiien am Montaa bringt die letzte Aufführung der beiden
io beliebten Lustioiele„Löckchens Geburtstag " und ..Am Tee¬
tisch". Am Dienstag findet e' - e Wiederholuna des Kammer-
spielabends statt mit Anton WUdaans' neuer Tragödie
..Liebe" Der neue Schwank „Die bessere Hälste" wird am
Mittwoch wiederholt, und die erste Volksvorstelluna dieser
Svielzeit bringt am Freitag Stobitzers neues Lustiviel „Der
deutsche Bär". Der Vorverkauf hierfür beainnt Dienstag.

llassauifche Nachrichten.
»Wiesbaden . 13. Okt. Kreisarzt Dr . Priaae  bat

hie Dienstgeschäfte im Landkreise Wiesbaden wieder über.
Frankfurt . 12. Okt. S p itz e nd i ev sta b l. In der

Nacht zum Mittwoch wueden aus einem Svitzenwareugeschäst
an der Zetl echte Spitzen und Blusen im Werte von 18(WO
Mark  durch Einbruch gestohlen. Bon den Dieben hat man
bis jetzt keine Sour.

d. Bad Homburg. 13. Okt. Nette Früchtchen.  Kn
einem Laden der Haingasfe wurden vor einigen Taaen
68 0 Mark  aus der Kaste ae  st ob  len . Die Diebe sind
einige tunae Burschen, darunter ein Knabe von sieben
Jahren  und der Sohn der Bestohlenen. Das Geld
haben sie dnrchaebrackt bis aus 266 Mark , die wieder herber»
aeschaüt wurden. ^

m. Hadamar. 13. Okt. Selbstmord.  Der 15 Job"
alte Schuhmacherlebrlina Wilhelm Svanknebel  war,
sich am Mittwoch Abend unweit der biesiaen Station amt die
Schienen der Westerwaldbabn und liest sich von dem um
6.04 Uhr in Limburg abaekicuden Personen zu a über¬
fahren.  Dabei wurde ihm der Kovf vom Ruinöse ae-
trcnnt . auch wurden ihm die Füße abgefahren. Erst am
anderen Morgen wurde der verstümmelte Leichnam ae-
funden. Der Junae war ein Waisenkind und stammte aus
Dienetal . _

Sport.
Vorschau aus die Rennen des Sonntaas . Der Rennsport

bringt im Preis des Winterfavoriten in Köln
die letzte klassische Zweijährigenprusung. Nur ein kleines,
aber auserlesenes Feld wird sich am Start des 37 669 Mark
Rennens einfinden. Das Steher-Rennen siebt nach einem
Zweikampf zwischen Tranm und Landstürmer aus . Land-
stürmer wurde kürzlich auf der ihm nicht zusagenden run¬
den Frankfurter Bahn von Edderitz geschlagen, die er vorher
im Tanilo-Rennen zu Hoppcaarten hinter sich aelasten hatte,
Der hochgehaltcne Fels -Sohn dürste sich in Köln wieder von
weit besierer Seite zeigen, stößt aber in Traum auf einen
sehr ernsten Gegner. Der Hengst hat sich sehr verbessert. a er
Polnmclus -Sohn sollte gegen Landstürmer und Prunus ge¬
winnen. Für das Franz -Egon-Metternich-Rennen empfeh¬
len siS Moretto und Blätterteig , während im Ehamant-
Rennen Antivari und Estella das Ende unter sich ausmachen
sollten. In den übrigen Rennen besitzen Revanse. Ducklrng,
Ricitta und Eigentum gute Aussichten. — Bei den Sindernis-
Rennen zu Le ip zig eröffnet die Lipsia Lucarne oute Aus¬
sichten gegen Christine. Im Bienitz-Hürdenrennen ist Baros
in Front vor Eullen Castle zu erwarten . In den übrigen
Nennen verweisen wir auf die Aussichten von: 1. lChriitine).
Eilig Rama. 2. Turmalin , Blauschwarz. 8. Fra Dianolo,
Range. 6. Ronetia . Rose vom Lieb.sgarten. In Mün¬
chen  dürste der Preis von Tegernsee 'die Entscheidung
zwischen Dodcmir und Rosengarten legen. — In den son¬
stigen Rennen ist vorzumerken: 1. Eosima. Smaragd - 3.
Odin Top Twig. 4. Stall LiebreM, ülestüt Leutstetten. 8.
Marshland II . Dada. 8. Gestüt Leutstetten. Jsiria.

Volkswirtschaft.
Berliner Börsenbericht vom 13- Okt. Der freie Effek-

tenverkehr eröffnete bei lebhafterem Geschäft ausgesprochen
fest für Montan-, Rüstungs- und Friedenswecte. M Ver¬
laus schwächten sich die Kurse etwas ab, schlosien iedoch über
gestern. Heimische Anleihen unverändert fest. Von frem-
den Renten waren Merikanep, Argentinier und Japaner ge¬
festigt Tägliches Geld wurde zu 4 Proz . anscboten. Pri¬
vatdiskont 4% Proz. und darunter . Der Devisenmarkt zeigte
keine größere Veränderung. Die ziemlich groste Nachfrage
kann fast überall befriedigt werden, mit Ausnahme derjeni¬
gen nach bulgarischer Lewa, die immer noch stark gefragt

""" Frankfurter Börsenbericht vom 18. Okt. Die Börse
nahm heute einen ruhigen Verlauf . Interesse erhielt sich
für Petroleum - und Kaliwerte. Hüttenaktien waren wenig
verändert. Rüstungswerte standen weiter in guter Nachfrage.
Klever lagen ziemlich fest. Auf dem Markt sür festverzins¬
liche Werte zeigte sich auch heute Begehr nach Industrie-
Obligationen, während Hnoothekenbank-Ovligationcn schwä¬
cher lagen. Argentinier , Chinesen und Chilenen sind gefe¬
stigt. Russen weiter anaebotcn. _

Theater, Kunst und Mffenjchast.
tturhaus.

Mit den markigen Klängen der Becthovenschen Corio-
lau-Ouvertüre wurde Freitag das erste diesiäbriae Zyklus-
Konzert  in stimmungsvoller Weise eröffnet. Ihr folgte
als zweite Orchcsternummerdie gleichfalls in Cmoll stehende
und .vorwiegend Bcethovenschen Geist atmende erste Sym¬
phonie von" Brahms. Lange Jahre hat es gedauert, bis
Brahms dem Drängen seiner Freunde nachgebend, sich dazu
entschloß, mit einem großen symphonischen Orchesterwerk an
die Oesfentlichkeit zu treten und selbst der groste Erfolg der
im Jahre 1874 als vp. 86 erschienenen Orchester-Variationen
über ein Thema von Haydn vermochte bei dem so beschei¬
denen Meister nicht die Zweifel zu zerstreuen, ob ihm wirk¬
lich die Kraft inne wohne, ein symphonisches Werk so wie es
die Welt von ihm erwartete und wie er selbst es als Ideal
in seinem Herzen trug , zu schassen und der Oesfentlichkeit
zu übergeben. So dauerte es denn noch drei weitere Jahre,
ms jene längerwartete erste Symphonie in Cmoll op. 68 zur
Ausführung gelangte. Bei dem großen Publikum vermochte
das Werk begreiflicherweise nicht gleich das richtige Ver¬
ständnis zu finden: um so größer war sein Erfolg bei Kri¬
tik und den Fachmnsikern die freudig dem neu aufgestiegenen
Genirn zusubelten und sich — Hans von Bülow an der

— die Pflege der BrghmSscken Kunst von da ab in
noch weit höderem Maste angelegen sein llesten. als bisher.
Auch hier in Wiesbaden hat die Brahmssche Cmoll-Syni-
pvonie — ebenso wie alle nachfolgenden Orchesterwerke des
Meisters — jederzeit eine andächtige und dankbare Gemeinde
gefunden, um so mehr , da die Aussühruna des Weckes durch
unsere Kurkapelle und ihren für die Brahmsschc Kunst hoch-
begeisterten Leiter, Herrn Musikdirektor Schucicht,  den
Intentionen des Komponisten in selten überzeugender und
künstlerisch vollendeter Weise gerecht zu werden verstand,
"- o fehlte es denn auch nicht an warm empfundenen,
< lch bemessenen Bnfallsovationen . die nach dem in wakir-

'/.Elchen Forme» daherschreitendcnSchlustiatze ihren
a>urlichen Höhepunkt erreichten und das Publikum in eine

m * "erun° versetzten, die selbst durch den unaemein voe-
” '®e” Vortrag des Wagnerschen Siegfried -Jdylles keine
rnt -f re ^iäerung zu erfahren vermochte. — Als Gesangs-
Jr , .en  begrüßten wir Herrn Michael Bohnen  von der
mu ," er  H °1»ver. ein früheres , langjähriges , geschätztes
7.^ alied des hiesigen Königlichen Tbearers . dessen vortrcsf-nche ^eiitungen auf der Bübne und im Konzertsaal - - wi«

äeitern völlig ousverkaufte Saal bewies — hier noch in
io bleibender Erinnerung sind, daß es zu ihrer Wertschätz¬

ung kaum noch weiterer Borte bedarf. Herr Bohnen sang
als erste Nummer zwei uns bisher noch unbekannte Kom¬
positionen von Schmalstich, einem der neueren Richtung an¬
gehörenden Künstler, der gegenwärtig alö „Uebunasmeister
idas ist die jetzige offizielle Bezeichnung! für bas Soloper¬
sonal der Berliner Hofoper tätig ist. Auch in diesen, wie in
seinen früheren Werken, bekundet sich S-chm-alstiw als ein
sein gebildeter und durchaus fein und vornehm empfindender
Musiker, dessen Werke namentlich durch die beigegebeue
höchst stimmungsvolle und ungemein reiche Orchesterbcglei-
tung einen ganz besonderen Reiz erhalten . Weit weniger
gut . als das Orchester, ist die Gesangsstimme behandelt und.
es bedarf schon einer so vorzüglichen Gesangskraft, wie der
des Herrn Rohnen, um dieien — selbstverständlich auf den
äußeren Effekt durchaus nicht berechneten Stücken — zu
einem einigermaßen befriedigenden Erfolg zu helfen. Am
besten gefiel uns die erste Nummer „Nacht", bei der Herrn
Bohnens. klangvolles, wohlgebildetes Stimmaterial , seine
vornebme Tongebung und seine mustergiltige Deklamation
ganz besonders stark in Erscheinung traten . Bei dem Ge¬
sang „An die Sonne" störte die manchmal etwas allzu auf-
dringlicke Orchesterbegleitung, die namentlich bei den be¬
wegteren Stellen — es schienen uns übrigens auch hinsicht¬
lich der Erfindung die schwächeren zu sein — die Singstimme
so sehr deckte, daß der Erfolg des Ganzen hierdurch nicht un¬
wesentlich beeinträchtigt wurde. — Den Schluß der Bor-
tragssolge bildete die große Anrede de? Hans Sachs aus den
„Meistersingern". Eine etwas eiaenartiae Wahl da bei die¬
sem Stück der jubelnde Bolksgesang „Ehrt Eure deutschen
Meister" mit seiner grandiosen Schlntzsieigerunadoch eigent¬
lich kaum zu entbehren ist. Auch dieser Nummer bereitete
Herr Bohnen eine in jeder Beziohung so hochvollendete und
dnrkhgeistiaieWiedergabe, daß man ihr zuliebe über ver¬
schiedene weniger gelungene hochliegende Stellen leicht isin-
meg-usehen vermochte. Für den ihm gewordenen Biifall
dankte der Künstler durch Zugabe von Wotans Abschied ruS
der Walküre. F . K.

Zur stebenten Uriegranleihe.
Herr I . Ehr. Glücklich  schreibt uns:

Wer Kriegsanleihe zeichnet, macht mir die
schönste Geburtstaasaabe . Gindenbura.

Auf verichiedene freundliche Anfragen, weshalb ich
nicht auch am 76. Geburtsseste unseres Generalfeldmarschalls
Hindenbura ösientlich das Wort ergriffen habe, um unserem
gefeierten Nationalhelden zu aratulieren . verweise ick auk
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Zonntagsgedanven.
k)oher Ausblick.

Laß die Woge» unten !Lla »«>t.
rubia gebn wir drüber bin
ohne Furcht und ohne Fraaen.
und nur dreine Auaen iaaen.
daß ich i» dir stille Sin. <9- SSuler.

*

Tie Höhe unserer Stellung ist die Höbe Ser Alvei». dir
den Men'cken klein macht, da man die Nebel unter stck und
den klaren Simmel über sich steht, und wo die Stürme starrL . Frommei.ker brausen.

Läßt uns in einem arosten. unbedingten Glauben an da»
sicht unseren Wea aehen und unsere Aufgabe tun und dir
Seit und die Menschen und uns selber anscben! Dann
oisie» wir. wohl» es aebt: aus den DunkelheiGn ln das
sicht, aus dem Anfang zur Vollendung. G. Benz-

*

Gottesstark und u«verdrösse»
tu des Lebens hohe Pslickit:
leidverklärt und sreudumflössen
wandte still in Gottes Licht.
Ueber alle Kraft der Erden,
die den Geist im Staube hält,
sollst du Herr für immer werbe«,
als ein Kind der Gottesrvelt.

M. v. Gebiatter.

Weitere Ecke.
Geacnsatz. „Wovon leben Sie ?" — ..Bo » dbr Lebens«

mittclknappheit!" — »Wieso?" — schreibe Artikel
d'rüber !" ^

Aus einem Feldpostbrief. „. . . . Sonntaa war uns «t«
besonderes Vergnügen besthieden. Mehrere stimmbegabte
Kameraden hatten sich zusammcngefunden, Sie unter Sem
Donner der Kanonen, so daß sie ihre Lungen gewaltig an»
strengen mußten, das schöne Lied zum Bortrag brachtrnr
„Still ruht der Sc «"!" ^

Geeignete Verwendung. „Was haben Sie für eine»
Beruf ?" — „Ich bin Professor der Aooloaie. S-rr Fels » »«
bell" — „Schön! Dann können Sie den Kriegshund d«L
Kompagnie baden und scheren!"

*

lleberraschnng. „Was einem nicht alles vassieren kann?
Schicke ich da 'ne Kiste mit Lebensmitteln fort und deklariere
sie damit sie mir nicht beschlagnahmtwecken, als leere
Flaschen. Was meinen Sie nun . was in der Kiste drin
war . als sie am Bestimmungsort ankommt *« ie
Flaschen!" („Fliegende Blätter .«

'Bei Ko
Ifi^ vanfitee ärztlich

bevorzug.

Unübertroffen
|in s. raschen o.

vorzüglichen
Wirkung.

Erhältlich kl
Apotheken.

tomtni mroaxvtom! Aucbösfc *®*

^um 9«Uen aiv*
ffidirtftlcttuiiß: Bernhard « rotBtt ».

Verantwortlich für deutsche und avSwärttge polttlf : «■ Grat  h
föt Kunst, Wtsscnschast, Unterhaltungs- und volkSwtnschaftichen T«l:
V . E. Eisenberger;  sür Stadt- und Landnachritchttn, Dertcht llNd
Sport : C. D t etzel : sür dir Anzetgrn^ t. B. I . Ba tzlrr:  s -wtttch 1*

Wtedbadr«.

obiges Motto, unch war auch wir der Wunicb SindenburgS
Befehl. Gebet bin und tuet desgleichenl

Das folgende Gedickt aus der „Kleinen Blutenlese aus
großer Zeit", das aus Anlaß der goldenen Soweit des Ver«
fassers im Auaust 1918 zum Besten des Moten Kreuzes
ersckien. maq. beweisen, das; nickt Teilnabmslosiqkeit viir-
liegt. Ein herzliches Dankschreiben des Geseierten bestätig
dies ebenfalls.

Mit Gott für Kaiser und Reick.
Melodie: Ein' feste Bura ist unser Gott.

Ein Fels im Meer, siebt „Sinöenbnrg"
Als Selb im beil'aen Krieae.
In Ost und West, wir kalten durcb.
Bis zum Entscheidunassieae.
So manch' böier Feind
Mit Ernst er's ietzt meint.
Voll Haß. Trug und List.
UMionit doch alles ist.
Gerecht ist unsere Sacke.
Mit eurer Macht ist nichts aetan,
Ihr seid aar bald verloren.
ES streit' sür uns der rechte Mann.
Den Gott hat selbst erkoren.
Fragst du. mer der ist?
Dein ..Kaiser " als Christ
Iw Feld teilt Kamps. Not.
Ja selbst des Krieaers Brot.
Das Feld muß er bebalten.
Und wenn «die Welt voll Teufel uäf'
Und wollt uns aar verschlingen.
So sürck'ten wir uns nicht ko iebr.
Es muß uns dock aelinaeo.
Der Todieind der Welt.
Wie sau'r er sich stellt.
Tut er uns doch nicht.
Derweil êr selbst sick rtLt
Sein Grab in Meeres Kellen.
Das Reckt, sie sollen lassen stahrr
Und kein' Dank dazu haben.
Gott ist mit uns wohl aus dem Plan.
Mit seinem Geist und Gaben.
Mit Seel und mit Leib.
Gut. Ebr. Kind und Weib.
Wir geben uns bin.
„Ans Tod wird Leben blüün.
Das Reick muß uns doch bleiben."

I . Chr. Mcklick f**
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DEUTSCHE BANK
WIESBADEN

Wilhelmstrasse 22
Fernsprecher Wr. 225. 226, 6416

besorgt:

übernimmt:

vermietet:

verwahrt:

versichert:

Jede gewünsdile Auskunft wird bereitwilligst erteilt.
7265

alle bankmässigen Geschäfte
Vermögens- und Nachlassverwalfung
Stahlkammer-Schrankfächer
Effekten und verschlossene Depots
Wertpapiere gegen Kursverlust

bei der Auslosung, sowie
Anleihen feindlicher Staaten gegen

Kapitalschaden bei der Auslosung.

Lebensmittel-Verteilung.
Statt besonderer Anzeige.

Am 12 . Oktobei entschlief sanft unsere liebe Schwester Tante
und Grosstante

Fräulein Henriette Fritze
im 89. Lebensjahre.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Auguste Fresenius geb. Fritze Dr. Heil,Provinzialsdiulrat
Marie Fritze und Familie
Dcrette Heil geb. Fritze Maria Giese geb. Moritz.

Wiesbaden und Coblenz, den 13 . Oktober 1917.

Die Beerdigung findet Dienstag , den 16. Dlifnk» _ .t,,.

wiener Mm
Senl on Dlegiüunft Beiner ginnet!Seifline ßrlegsonlsißt1kö»MWgemkr« kii KiMeliikjklMWMW

2. Gabenverzeichnis.
300 Ji:  Dr . C. Berg, Frau Helene Mühlinghaus , V. Over

deck, Geü. Oberbaurat Rasch.
250 Ji:  Julius Gravius.
200 A:  Frau Holthaus. Tr . Neuberg, Frau Blanko Weiß.
150 A ; Justizrat Dr . H. Nomeis.
120 A:  Herr Schering, Kreuznach.
100 A:  Frau Tr . Abend, Frau Amtsgerichtsrat Friedlander,

Frau Goedccker, Geh. Rea.-Rat Dr . Laub. Frau E. W. von
Lochow, Frau Landrat von M>arschall, N. R. durch Herrn
Henmaii», Professor M. R.. Frau Clara Teschenmacher,
Frau Kom.-Nat Wadiendorff.

72 .A:  Frau Prlliümi -Wcddigei:.
70 Ji:  Direktor Schivver.
60 Ji:  Frau Kom.-Rat M. Jung , Schubhaus Kuhn, Frau

Prüsstan-Weddigen.
58 Ji:  Wiesbadener Tagblatt -Samminng.
o0 Ji:  Firma I . Bacharach, Frau Eltzbachcr, Frau Geb.-Rat

Fälsche, F̂räulein Herbst, H. Hcymann, Frau Geb.-Nat
Kalle, San .-Rat Dr . Lugenbühl, Frau General aus 'm
Aeerth.

40 Ji: Freiin von Güttlingen , Frau Kom.-Rat Wacheiidorff.
35 Ji:  Aus einer katholischen Stiftung.
30 M:  Herr von Lutzgen. Bruno Netter , Adolf Stieren , Fräu¬

lein Julie Winkhaus.
25 M:  Herr K. Scheibler.
20 Ji:  Fräulein R . Barbenes , Richard Darre Earl Ebcling,

Oberst Haeiiner, Emil Hees, Schwester Julie , Professor
Kloß, E. v. L., Frau von. Mandelslvü , Frau Obertüschen,
Iran Julie Pclersm, Frau Gräfin Rcina , Frau Emma
Simon , Herr Bcgncr , Fräulein von Winning.

11 Ji:  R . A. Sanatorium Rerotak.
10 Ji:  Frau Konsul Dürr , Oberstleutnant Fischer, Dr . Heubach,

Dr . Keßner, Frau Keller, Frau Sanitätsrat Lahnstein, Frau
Konsul Matthieu, Frau Süß , Ikngenannt, Frau W. Westen¬
berger. Gärtnerei ©. Wevsandt.

6.75 JI:  37 . 9J.
5 A:  Frau v. Taß-Jaworska.
3 M:  M . D.. Fräulein Ferno . I . H.
2 Ji:  C . £ . H., Frau M.

Allen gütigen Gebern herzlichsten Dank. rssi
._ _ _ Der Bor stand.

Sn unser Handllsregister A ist unter Nr. 04 bei der Firma
A da m M a r r , Wirges heute folgender Eintrag gemacht wor¬
den: Ter Katharina Marx  zu Wirges ist Prokura er¬
teilt.

Montabaur , den 8. Oktober 1917. 7932
Königliches Amtsgericht.

I. Warenausgabe.
3n der Woche vom 15. bis 21. Oktober werden verteilt:

250 Gramm Fleisch und Wurst gegen Abgabe von
Feld 1—10 der Reichsfletschkarle.

100 Gramm Margarine auf Feld 31 u. 32 der Fettkarle.
1 Ei auf das Feld 71 der Fettkarte an die Kunden

der Buttergeschäfte9—13.
300 Gramm Maismehl auf Feld 77 der Nährmittelkarte.
125 Gramm Zuckcr gegen Abgabe der blauen Nähr-

niittelkane.
10 Pfnnv Kartoffeln auf Feld 12 der Kartoffelkarte.

Sauerkraut — markenfrei.
Der Preis ie Pfund betrögt : Für Maismehl 50 I , Zucker

33 A, Kartoffeln 8 4 , Sauerkraut 30 .j , für 100 Gramm
Margarine 40 #  und fiir 1 Ei 41 $.

II. Bcrkaufseinteilung.
a) Kleis di:

M—Q Samstag 7—0 Uhr
B - So
8, .- Z
A- D
E - H
J - L
A—Z

ff
ff

»»
fl
II

8 - 10
99

ff
fl
fl
fr

m. b. H. zu Wiesbaden
Büro: HellvMAdstraße 45 / !. Stock.

Unter Vorlage der auf unsere Firma lautenden Kartoffel-
Unmeidebescheinigungen und der Kartoffelkarten bitten wir um
Bezahlung der zu liefernden Kartoffel und zwar die Haushalt¬
ungen mit Namen mit den Anfangsbuchstaben:

v - lr g,n Moutag , den 15. Oktober
J - K - L cm Dienstag , den 16. Oktober

am Mittwoch , den 17. Oktober
O- P - Q- R am Donnerstag , den I». Oktober

S - T - U am Freitag , den 18. Oktober
» « 'W - X - Y - Z am Samstag , den 20 . Oktober

vormittags von 8—1 Uhr,
nachmittergs von 3 —8 Uhr,

mit Ausnahme don Samstag Nachmittag, auf unserem Bureau
Heümundstraße 45/ Ecke Wellritzstraße, 1. Stock. 7933

10V,- 121/1
2 —3 V.

3 l/2- 5
5- 0/,

0 -- 7
b) Margarine un d Eier:

» <r Freitag 8 - 1« Uhr
« - 8» „ f0—12 V»
8, ' - « 2 1/, —4 l ;2'
A- I> „ 4V2-7
E - H Samstag 8- 1«
J - L „ I0 - 12V-
A—Z „ 4—8

ff
ff
fl
ff
ff
ff

e) Nährmittel:
$i »—Z Donnerstag vorm . —JI
^ ^ -- tuidirn . So

F —J Freitag vorm . A —Z

Bekanntmachung.
. ... von Blumen und Kränzen vor den Fried-
boten ist nunmehr in folgender Weise wieder zugelasscn wor¬den: Er darf »aiisinden:

1. am Allcrbciligcntage,
2. am Allekseelcutage,
3. am Tote,seit,
4. an je einem diesen Festtagen unmittelbar vorausgelicn-

oen Wochentage,
5. am Tage vor Weihnachten.
Bezüglich bei  Verkaufszeit sind im übrigen , soweit Sonn¬

tage »n Betracht kommen, die bieserhatb von hier aus alljähr¬
lich zu veröfsentlicheiidenbesonderen Bekanutmachungen zu be¬achten.

Es werben nur hiesige Verkäufer zugelassen. Gesuche um
duweisuttg von Berkaufsständen sind an das Akziseamt zu
richten. Die seitens dieser Stelle ausgefertigteu Erlanbnis-
Ichcine sind der Königlichen Polizeidircktioii, zwecks Erteilung
der ortSvolizeilichen Genehinigung, ' vorzulrgen. Den Anord¬
nungen der mit der Platzanmeiinng und Beaussichtigung be-
trauien Akzise- bezicbungsweiscPolizcibeaniten ist unweigerlich
Folge zu leisten.

Wiesbaden, den 6. Oktober 1917. 5is
Ter k. Polizei-Direktor,

von H e i m b u r g.

Freitag nachm.
Samstag vorm,

nachm.

III. Mitteilungen.
1. Die Bestimmungen unserer Verordnung vom 13. Juni

1917 über die Berkaussregelung für Äasffc-Eriatzmittel werden
bis auf Weiteres aufgehoben.

2. Es wird daran erinnert , daß die neu ausgcgebeNcn
Brot- und Rährmittelkarten ivätestens bis zum Mittwoch, den
17. Oktober bei den betreffende» Lieferanten zur Abstempelung
vorgelegt werden müssen, andermalis der Lieserungsanspruch
für die erste Woche der Gültigkeit der neuen Karten verloren
geht.

3. Die Kartofselniarkcn 1—10 cinschs. sind von Montag , den
15. Oktober ab zum Bezüge von Kartoffeln ungültig . Hotels.
Pensionen, Anstalten usw. erhalten Kartoffeln auf Bezug¬
scheine. .

Wiesbaden, den 14. Oktober 1017. 7W-

_ _ _ Der Magistrat.

Abgabe von Kartoffeln.
Die Haushaltungen die Kartoffeln für di« Einkellerung

ab Lager des Kartoffelamtes getauft haben, können Kartofs
abholcn

am Lagervlatz B 0 i e p l a tz
am Güterbahnhos Wiesbaden-West

während der Dienststunden von 8 'A —11 'A und von 2 'A  bis
5 'A Uhr.

Die bestellten Kartoffel» sind abzubolen von Haushaltungen
mit Namen mit Anfangsbuchstaben:

0 - 4$ am Montag , Jen 15. Oktober,
und Tierrstag , der» 16. Oktober,

am Mittwoch , den 17. Oktober
und Donnerstag , den 18. Oktober.

I**»— am  Freitag , den 19. Oktober
und SainStag . Sen 20 , Oktober,

aür das Abkvlen der Kartoffeln ob Lager wird dem Ab-
holenden .U  1 .— für den Zentner an der Lagerstellc vergütet.

Wiesbaden, den 13. Oktoddr 1917. 7szz
Der Magistrat.
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oft. Dame Jefir ae-
cianct - imt>ficbcrfte Äam-
alanlaae - inmitten E ' "

:a . 5200 □ m großemI tu . —

gein*u. SMt.: rr. -Garten.
ibcr für ca. V2 hübsche an “

Ringür . konnnenbe Villen-
I BanvI . cingeteilt ist — »» -
Wim -AM MeuzMltz

i innerl,.schön,neuen Billm-"Viertel . u»d nur ca. S-Mm
v Kurb . ». v- §>a>.ivtbalm-
lioi entfernt . zu verm . besw.
für die 1. Hnvothck von

2500SJltiofort bei ge

IN bester

besseres RePUMt̂ oorÄ
ortWWA Anstalt,
AerfM-Hm ffitÄ ,*‘

ortöovad . Artikel pv .. -

tlt >q « »»» »en - Handlung
kl. Fabrik für fvtinmedmnu
,Elektra -Motor verbanden»

sofort . .. ob.  supm . m
biftiti SM beri . Karlstranel --

AsM Wirb Grundbesitz

Fraiiilurt a . M.. Zeit 08.
Besuch ertolat kostenlos.

Zu vermieten

7 u . mehr 3immer BB

HerriAitl . Mll
möbliert ober unmöbliert

km Büro . Tel . 088.

VillaHübsche
xroderne _ _
1 Lage mit brachte . Fernsicht I

jBingertstraße 29 j
nahe Parkstraße 53, mit
10 Räumen , Zentr -Heiz . .
elektr. Licht , 2 Veranden,
Gärten , für nur 2100 M . |

| sofort zu vermieten . Näh.
Kirrlstr . 15 , II

ITa 'xNenaeschäit»
Kriedrichstr . 45 1.

res im Laban

8»-.. vermieten . Nabe, Mntelbeuti che Erebitbank

rr.., . 1.

, >" ' ?°ner Bis »»-ILlS 2, i. Fernlnr 49
*. Pens ..

»Äh 10- 17 IN»ab . iübeinitt . uir 1

El . Nebenr .. vreisw.
on ĥ verkauf . 9
?u® Zeichnung , u. ^ efd

^ .uaustastraste 9h_. '»ernsuri> ckn>r 9?r yaa

JboIf| aüt e ?i . ®Tt„ öettf ,{?•**»• mit Sab es. u rivn~»c85r  ans sofort suJ ^ beTfg dnl-mr. "

8,
Be , V N vm. ob. 's. ve
7̂ -W ^ NastauerStrSN.

Sochvart - Wohn v
- - aJjgSa m mm men.

«nberlsplah ft . 2,
& brEktl . 7=3, * . m
ml"  h ** °d.svSt. ,.

g - ..  ^ -— Hausverwalter.
„ 34. 3.. 7 =3, » ..
oi) ^ chas.b.Hausverm.
M . « <ns .=Fr,N . 74, Erdg . t

□ooaaaaaaacinnoDaaaD s
S 6 Sitmttcr §
□aoaDDapponoaaaaDDD »

IcrtidjuWidtc 6= ii. r
7--3i !i!.=2E0 [jllUII!l« l j

in Billa f. Okt . su verm . Näb.
Sllfxnubrflftraftc 8, Part . 4

An d. Ringt . 5 . 2. St . . 0-3, ® ..
1. Cft s o 91ns 10=12. 3=5.4

An der Riugkirche 1» V- 3im , -$
Wolin . in, Erdnclckt . oder 1.
Oberaeschoh z» verniieten . 4 1

Dotzh. Str . 58 . n. K, ^ ,N .. 3..
ar . 6-3 .-W. m.a . 3bh .. V ..B.

ei .. G. s. 9!. b.u .SHicinft .lOG. I. 4 3
ariebridift . 39 . I. Gr . 0-3im,

Wolin. s. verm . 9k. 3 Stock. 4 3
I verriigaktknstr . 5. 3. 8 3 m. 3 ..

Gas . el . L.. lok. Näb . 2. r . 4

ttirchgaße 24 3
2. Si „ grobe 6—8-3immer - ?
Wohn , f Aerzte od. Büro ge-
eignet , sofort od . sväter Alt
vermieten  Näheres Laden . I' ^

Klnrentbaler Ltr . 1. Schvri .. 8= -
3,W . a . Okt . od . ir . s . vm . 4 1

Lrniagassr 10, 2. St .. 6- ob. 8-
3 .-W. 9?äli. Kors .- Gefch. 4

k̂ aiigaaüe 10. 2.. fd» Wohn .. 6 o.
7 3 ., Warinwafserli . If . 2Ust,
Anwalt - Büros geeign .l fof. ;
ob. fo. su »nt . Näb . auch betr . ^
9' eticftt. im Ubrenlaben ob.
9kerotal 10 . Sochvarterr .»I !?eleubou 5783
» SimsfltalE 15, .

1. St .. 6 Zim .. Bad . Küche,
Kell., 9Nans.. m . Gas u. EI .,
zu vermieten . 9käl» Tan-
nusstr . 33/85 . Laden . 4

Billa Leifingiiraste 12. inobernc
0-8im .-WoHnnng z. vermieten.
Näheres beim Hausmeister im
Souterrain . 4

9Ni',hlggsse 15. 2. St .. » 3 ., el.
L.. z. Pens .-Zweck, geeignet,
so» ob. svät . s» verm . Näh.
Part . Tel . 455 . Einz . 9Nont..
Mittw . Freitag v. 2-3 Uhr . 4

Rikoiasstr . 14 ist b. Part , ® ..
besteh, aus 0Zimin . ldishcr
Büro des Sri » NeckitSanw.
Biesebacbl nebst Zubeb . los.
z. v. N . K.-f^ rbr .-Ning »7, 1.4

Rikolasktr . 15. Erbgelchost und
1. El . je 6—7 Zim . Küche.
2 Manl .. 2 Klos .. Gas . E !..

I Bab . sol . od . svät . z. vm . 5>k.
bas. ob . Adelbeibstr . 28. 1. 4

5'kikolasstr . 42. 3. St . Ik.. V-Z,
W m Bad . K.. Blk .. reickl.
Znbcbor . aus fofort vreisw.I z. verm. 9?.5p. vm. 11-1Ufir
ob Bo bull,- ssivan- fftr 7 4

SmiMlMM . KlI.
1 schöne 6- Zinimer -Woknuna
mit Bad . Balk .. nsw .. ans sos.I zu vermieten

I Näb. Oranienstr.44,1.4
Herrsckiastl. mod . 8-3i >n .-®$.,

Erker und Zubehör zu
verm . dlnsick. v. 40—12 u.
2- r, Ubr . Pagenstecher-

' strafte 2. 4

1Rheinftr.18I>. P, 6-Zimmer=
Wolm . biü. zu verm . t

Rüdessteim . Str . 17, Hocheidg ..
6-Z.-W . in. 3 .. Bab . Balk ..
1 Zim . i. Erbgefck . fof. v.
9k. Aleranbrastr . 19. T . 1294.4

iKiidesbeim . Str . 21, Hockierbg..
sch. ar .6-8 .- W. m. Zub .Bab.
Erker . Balk .. los . zu verm.
9k. im Büro Kelicraesckakt. 4

Schlichterstr . 4, 3. St .. 6 Zim.
mit Balkon . Bad uftm . ans
nleich ober fvät - r su verm . 4* Schlichterstr.!». 8.. 6-3in»-W.
in. reickil. ,3b - N. dal 3. St . 4

: Törwohnung»
* Taunusstr. 13, Ecke Geisbera-
e strastc , 3. St , 6 - 7 Zimmer.
i a . aetcilt . 9fitfs ., el . L.. ©a§,
- Ztrlh .. a . fof . ob . ivät . z. vm.

Näb . iin 1. St bei Saas . 4
e Tannusstr . 43 45. 1. Stock. 6
. I event . 8 Zimm ., Bab . Gas,
g Elektr .. Lift Koblenanfziia.
r vaücnb für Arzt , ans 1. Ok¬

tober . 9käberes dalclbst im
- Laben . 'b
l Billa « iktoriastr . 16. herrsch . 6-

Z .-® .. rchl. Zbb .. Bab . 2 Blk.
el. L., s. verm . Näb . 1. Stock.

4 Nnziifeben 10— 1. 4 —6 Nbr .4
>. Wnlkmühlstr . ö8. 1.. Billa , 6=
u Z.-W.. m. Ztrlheis . fof. ob.

spät . s. vm. Anzns . 19—1. 4

^ m Mit1el-Wohmmc,en ra1 m B
i. i ——
>; Adelheidstr . 51, 2. Stock . 5-^ 3im.-Wohnung sofort ober
i. später . NäbereS Parterre . 4
i■ Adclbeibstr . 84 . 5- 6 Zim . fof.
*.• su verm . Näh . Part . 4

7 NMlllttzlrWÄK
4 Abollltr . 1, 5 Zim . II. Znbeh.
^ Näh . km Svebitionshsiro . 4

Adolistr . 14, I . St ., 5 Zim . m.
4 Balk .. Bad . 2 Kam ., 2 Kell.

u . reicht . Zub . auf sofort zn
verm . Preis 1600 JL  Näl»
im Büro der ® einfiMfl- 4

Baltnstosftr . 8 , 3 Stock links.
5 - 3im , Wohn . des. Babes .,

>Balk . nliv . sum 1. Okt . 17 ob.
ivät . N . Louis Franke , ® il
belmstr . 28 Tel . 415 ob. im
Hause . 3. Stock rechts . f

2 ftamnmn . Bab . Diele an s
»ismarckr . 7. l .. 8-3lm .-Wohn.

m. rckil. 8bh .. Gas u . elektr.
Licht, ans l . Ctt . zu Bcvm. t

lismankkn 24. 2., 5-3, » . aus
sos. 91. BlSinqrckring 20. 1. 4

)ambartitnt 10, Vd ., t . Cbcvo..
5-3 .-W. in . Solo. u. Bade-

cinv ., Das . el . L., Balk .. ans
sos. z. verm . 9>ab . b. C. Pln-
lirwi . Damackital 12. I. St . 4

)vtzl>rim . Sir . ll >, 2.. sch. 5»3,
B $ nebit Ziibeb . mi ocrin . t

)ovl >ei >n.Sir .2s . 3. r.. 5-3 .-W.
n . berg ., sos. s . o. N. Hofmann
»vtefeniugttr . 45. Tel . 1845. 4

dotzb. Str . 40, 2., herrsch . 5 -8,
38. n . all . 3hl, . so! ob . loät .4

dotzh Str . 01. gr . niob. 5- resv.
6 -3 .- » . n>. all . 3l >h.. Erker.
Loggia . El .. GaS . Dovveli ..
Sonrienl .. los. 9k Bbb 1. !. 4

Jofebeimcr Str . BO2.. N . Rius-
fivdtc , nr . herrsch . 5 - 3 .-® ..
auf I. Okt. Nal >. Parterre , ck

brubeiistr . 4. i „ 5=3 .-W. mit
.3sn,.. f. SSO, // m ne vm ck

irback . Str . 3. >.. 53 .. K.m.3.
nunc , a» s sofort ni verm . ch

SericklSstr . 5. l .. schöne 5 -3-
W . la . uasi. s. Büro » sw. n>
vm . 9k. 9i,'enchner . Wiesbab.
9UIff !»2 . Tclens »' !, 4725. *

sloeibestr . 22. 2., 5-3ini .-Woh-
nung ans sofort zu verm.

OiocibcOr. 28, i ., 5 - Zimmer -
Wohnnnq n,  oermieten , ck

iutendernstk . 4.  2 .. in frcintl.
Etagen ».. 5*3,55 $. m . » . 3b ..
Bad . 2$alf „ 3liis . n.allc Beau.
iV.  Blerandrqktr Ifl T 4204

sonnciif ., bj ll . Nab . I. Dt . 'b

W . mit Bad . elektr . Licht » .
reich !. Iubl >., ganz neu hcr-
gerichtet . a» f soi . ob. s»ät.
s» verm . 9180. 1. St . iks . ^

s. 0. 9k. bn! ßs. Pnaln . t .St .'-'

720 .H  su vermieten.

u . Gart , z. v . 2lns»s. 3—4. f
aisek -Friebr .-3l !ng 45, 1. St .,
5 - Z .-Wvbn . m. Bad . cl . L.>
2 stell .. 2 Balk .. an » soiort
su verni . Nah . Part , lks . ck

iniser - Friedr .-Nino 84, 3. St ..
l>3im .. 3 »bel, .. auf 1. Skt.
ui mH ;. 9käl» Parterre , f

Kirchaaist 44. 8 . sehr schöne 5-
3,W .. i .3tr . aeleg.. b. Miete
Zimmer - Wohn ., im Zcntr.
gelegen , viele RLumc . soiort

Klarental .Sir . 2 . 5- Z-W . f.sm.4
itlüolioctitr . 19. 3. herrsch. 5=3,

Wostn . 93. baf . P r .. Korn» 4
Kloostockstr . 2>. 1.. eien . 5 -Z. -

® . in. 3tritt , »fw . z. verm . 4
Lnreinburgstr . 9 . herrsch . 5-Z.-

L$. sn verm . Näl» Part . '4
MauritinÄtk . 14 , 2. ar .5-3 .-W.

in. Blk . a. sofort . N . I. St . 4
Moritzstr . 47. I . St .. 5-8 .- ® . 4
Müllcrstr . 5. 2., 5 3 .. l Bades . .

2Ml .. 2 Kell.. Blk . n .d.Gart .,
a . 1. Cft . z. v . 91. i. Hanfe . 4

Niest ' r »i>bst ia :> ss, N-« n»B
Oranienstr . 44. 4. Stock, schone

groktc 5-8 .-® ., neu licrger ..
Gas . elektr . Lickt, reickil. 8u-
bch.. sof. , . verm . Näh . dort
Sch . 2. od. Adalsstr . 6. t . 4

Oranienstr . 47. 8.. ick» 5-Z .-W.
mit Zubeh . auf gleich oder
sväter su vermieten . Nähe¬
res 1. Stock.

Philivpsbergstr . 25 . Ticivart ..
5 8 . ii. 3nb . N. Sorbols . 4

Pstilivr ' sberastr . 29, 5-Z .-W . fof
od. fo . 9k. b Becker. 2. St . 4

Rlieinganer Str . 11, 3,. 5 3 .,
Bit .. Bad . cf. ? , ii. 3ub . fof.
afu .s.p BIerckistr.5. ® afiuev4

Rkicinstr . 100 herrsch. 5-3 .=® .
z. vm . N . Rbeinstr . 106. 1. 4

R stein str . 114. ich. ar . 5-3 .-W.
9käb. ivrifenrlaben 115. 4

Taunusitr . 84. l . schöne 5-3 »
Wohn .. Bad . Balk .. cl . L..
soi. ob. ftuitcr . Aäli . Part . ~f

Sllstkf -ÜiU-MIIMU,
2. St ., Mcinfir . 115 m. Bab
CiiiS, ei . Licht -N. reicht . 3b !>
aus 1. Okt. ob. fvät . zu ver-
mieteil , 9?b‘ft. baietbft.

Nbeinftr . 1,7. sch. ar . 5-Z .-W
Süd ! N Buss 2. Stock . '

Rbeinstr . 123, Ecke Kaller
Friebrich -Ning . üi die erit«
Etage von 5 Zimmern . Bat
kon. Erker nnb allem 3»
bebör su vermieten . - ^

Rildeshrimer Str . 21. 2. rdit §..
herrsch. ar. 5=8, ® .. B .. Erk.
Llalk.. so!, ob . svät . zu ver-
mieien 9kähore? hafclL>ft

Riidcsh . Sir . 24 . 2.. sch. 5 =3.
B . m. Bab u . 8bh .. fof. o. fp
Mb . baielfift bei Martin . 9

Riiöcslieim . Tt . 31 Sv . herrsch
5-3i m,LLol>iiv Näb I lls . ^

Schar,ihorststr . 22. Hort ., fch. 5-
3 .-W N . Niibesh .St . 81 1. 1.*

Tattnusitr . 77, Billa 9!crvi 6
5 3 . >1. 3l >b. toi .o.in . 9k bai .v

MrArzt od. Biiro
JLebergaste 8. 5 Zimmer nnb

3 »beb.. a . sos . ob . sväter su
vm. StUeS 9?all. baiellnt ob.
Parkstrakte 10 . 1. Stock. 7

SLeistenbilrgür .5 P.. 53, ® .Iau.
oni .9ka li.We >ne»bu ro str.3.P ck

Wörthstr . 0. 2.. an Rheiintr .. 5-
8,28 .. Bad . 850 Jl.  9läb . l. ck

□□□□□□□□□naaanDDariD
4 Sirnmer g

AlttlftM 1,
1. 2t .. schöne, gr. 4-3im , W ..

neu beracrlcht .. los. vreisw.
zu verm . 9»äh . Part , rechts
oder beim Besitzer Räber-
ftrafse 41. Ranch ._ +

Am Kaiier -Friebrich -Bad 7, 4
8im .. gleich ob. sväter . auch
liiöbl. su perm . Näh , bas, f

Am Kaiscr -Friedr .-Bad 7, 1. 1.,
sch. 4-Z .-W. m. all . Komi .,
sos. ob. später su verm . f

Biömarckr . 1. Ecke Tvtzü . Str .,
I . St ., 4 3 .. Sonnens .. Ver . z.
vm. R . Drog . Macheiiheimeiü

Bisuiarckr . 11, I., gr . »ivd. 4-
3 .-A .. statt 115» s. n . 95» Jl
foi. ub. svätor su . verm . f

Bismarckr . II . I. St . mob.4->3,
^ W-> el. L.. Bab . a . soi. z. v . 7
Bismarckring 11. II ., gr . 4=3,

Wohn , üiv S00 .U  s.  verm . t
Bismarckring 22. 1. St ., gr . 4-

3,W . a. 1. Okt. su uenn . f
Bismarckring 24 1. 4-3,W z.

u. a . fof. 9h BiSmrkr . 26. I.t
Blrickltr . 18. 1., gr . 4=3,38 .. a.

f. Gelchäitssm . geeignet , f
2ll »»>eritr . 20. 1., ich. 4 3,55 $. i.

inob. 9T||8it i. um . 9k Prt . l
Biilowitr . 8. diibiche sonn . 4- 3 -

Ä .. Part .. 2. n. 3. Et ., soi
o. so. 9k. Zeltmann . 1. Iks . r

Bülowstr . 11, sch. 4=3, » . mit
Bab . Balk .. 2 Mails .. 2 Keil ..
Gas nnb elektr . Licht. R8li.
1. Stock bei Werner. _i

Kl . Bürgst ? 9. 4=3im , Wo !»
immi . soiort su veimieten '!

Kl . Sliirgktr . 10,1 .. Wohn , von
4 3im .- ftii . . ioi . ob. ivät . f

Dambacktal 5, ic 4 gr . 3 .. 2\ab.
Elektr . 110D -7I )» JL

Dambachta ! 10 . Ml ». 1. Oberg
4 3 . Baben 2$>k. Gas . ev. ei.
L., <r. t . 1». sh  vm . Näh . bei
l' .Philimn Da mliQfbtal 1.2. !7

Ellenbogenaasse 14,
Gas ». El . bei

1.. 4 3 . m.
Schreiner . 9

VeiibsgenMe 15, 2.
4-3 .-W. m.
ver mieten.

3bl>.. ei. L.. zn
91. Linnenkobl . +

»rraiikenstr . 25, 1., a . Ring . sch.
4=3,93 . Ansiii . zw . 1» n . 12.7

Erneilenaiisik . 35 , 2.. 4-3 .-W . 7
Gocbriistr . !>, 2 .. 4-3 .-W ., soi .7
l^ oebenstr . 12 = 1. Stock links,

4 - Zimmer - Aohnnna . Haus
bat lein Hinterhaus _ t

Gioübcitr . Ecke Moritzstr . 58 , >.
4 3 . n. rchl. 3bli . 9' ä ». Prt .7

Eioetstestr .. Ecke Moritzstr . 58 . i„
4-5 3 . m. 3bh .. 2 Blk .. sos. zu
vm. 9kül>. Part , hei Schäfer .ch

-Saligarter Str .4, 4-3 .-W. weg-
zuash . a .sps. 9k.b.B »rckbarbt .'i'

tzberrngartenitr . 13. 2.. 4-3im,
Wolni . a . sof . zn verm . 9käb.
daselbst Paickerre ._ +

Ji?crriiflflrtenitr .11), 2.. 4=3,55 $..
q. neu herg .. a. fof . z. v . 9käh.
das " . K.-Fr .-N. 7». Erda *

ilnbuitr . , s . 1. 4 3 . u. 3nb . 9k.
das. Part . n . Lnisenitr . 19.  ^

Schlicktterftr . 9. i . arvste vollk.
5-3im,D .. neu . an > ioi . ob.
ivät . s. v. N .<$$oetsie str.18.1.'!'

Schlichter Kr 11. 1 Sbs . 5=3, ®$’
in 94ab ar.Blf . n in ! N 11-4

Schlichterstr 18 . 2.. 5-3 -Wohn.
au? gleich oder ivä'ter zn
vermieten . Nah , baielbit . 4-

Schlichterstr . 18. an 91tiotfsnilee
I.. or . 5=3,5 £?.. © . ei . N . P .ck

Sch >v« lb. St . 52 . a . d. Enck.St .2.
5 3 . 3tn N Enii . St . 2 . v. 4-

Schivaldacher Str . 52. 8.. lisch,
iin.- Willi n.  au Denn , i*

i Niederwa -dstr. 8 4 3 . « . 3 . 1. 4
1 Oranienstr . 4. 1.. 4- 3i >».- ® ..

Bab » .. Ki!.. Mf . Kell.. kt. l.
1». z. vn » 9k. ffirckiaaüe5l . 4

I Lranienstr . 45 . 1. Stock , gros,«
4-3i »ii„ cr-Wolm . ank 1. Ok-
tober su vermieten.

I Oranienstr . 54 , ich. 4 - Z .- W.,
Part . ob . l . St . sn verm . 4

PhilivvSbergitr . 40, P . >., 4 -8,
I W .. Schv ., nnterw .. los. o..su.4

Rlieingauer Str . 14 8. St .. 4 8.
neu licrger .. sos. su verm . 4

I Rheiiiltr . 47. 4 Zimmer und
I Sfliebe mir Mietnackla «, auf
' sofort su verm . Näh . Blu-

meiiladen daiellnt.
I Röderst .12 . 4- 3 .-® .. a . s. N . 2.4
I 3lödcrsir .40 , P .. 4-3im, ® . . Ä.

2$lk., t'tzart . ulm. s. o. spat . 4
I Röserftr . 42. schöne 4-8,28 . m.

Bad . Elektr .. los. ob. spat . 4
Röderstr . 47, an b. Taumisstr .,

Wohnung . 1. St .. 4 Zim . und
Zubehör , aus 1. Oktober ob.
fr Uber zu vermieten.

I RndLLhei,,,. Str.23, 1., uev.4»
3nn .-Wobn . a. 1. Okt. s . o.4

Saalgasfe 20. 2 . 4-3 .-W. z. v. 4
I « diariiborftitr . 48, 1., sch. 4 -8-

W . m. Bd . Kbl .-Anls . u. 3dl»
fof . ob. fo. 9kLl» Prt . r . 4

SchiltzeillssHtkliM '
Ecke Langgasse . 4 -3ini .=W „u.

I Zrontiv . zu ven » . 9käst. E.
I Hamburger , Lannaalie 7. 4

Seerobenstr . 6. 4-3 .-® .. 2 . Sl .,
Gas . el . L., Bab a. I. Okt . 4

I Seerobenstr . 33 . 4=3 .°® ., Erd-
«e fdt. 9>. b. Schnieder . I . r . 4

Stiktltr . 33 . Pr », fch. 4-3 -® .
10- 141 ii. 2- 4 Ubr . All. Näh.

I Tannusstr . 78 Prt . b ffleiti .4
Tan misst r . 41. 3., schon. 4 -8,

Ä$.. Bab , el . L.. Anss.. los.
ob . suätcr . Näl» 1. Stock 4

Waikmützlstr . 32. ,' rbl . 4-3 .-® .
Balk . u . Znbl ». I . St .. vrsn»
aut 1. 5Ctt. su verm . ?(nsiti.
vorm . 8—12 , nacstni. fi— 8. f

Webergaffr4V . 2. St ., 4-3 --® .
auf sofort sn verm . 9käl»
im Ecklabe» .

Wettenbstr . il 4=3 =® . » 1111»+
Wcttknbktr . 12 . 1. St .. 4 3im .»

I 28,ulm. a. fof . 3. vertu . 9!äl»
Part . Iks. bei Herrschen , 4

I ®icl«»bstr. 23. herrfetifti. 4-8,
h. PTiffn.. fof n fo.t

Winkeler St . 9 . l .. 4 3 . ii. Zbb.
I a. fof. s. o. 9«. baf , b. Hsuw.
1 od . Kais .-ssrbr .-Ring 74 P . 4

Karlttr . 37. gr . 4=3, ® .. Balk ..
8 »l>.. I . od. N. Tt . Näh . 1. f v

Kicdricker Str . 1, Erbgesch ., 4
8ii » .. 9Nanf ., 2 Balk .. Gas.
Elektr .. sum 1. Oft . su verm.
Nah , bei foei &ef. 1. Stock . 4-

Köriierstr . 2, Prt .. 4-3 .-W . m.
8bb . a. loiort zn verm . 'k

Kürneritr . 8 4- 3 -W . a. i. P .l.'!'
La »agnL - !7. Eikinbg. v. 43 . ll.

8 . a. Iof 97. Golbcmsse 18. %±
Langaasse 24. 2., fch. 4 » 3 -® .

hi.  3bß ., auch f. Büro o. tiir
dlrst geeign . . a. 1. Eft . s . vm,.
N. b. 5>.»koeckel. Hntgesch. basch

Lebr » r . >0. a. b. Berat ., schöne
4-3, « ! NtqS. ei L.. a so°

Lorelen =Ri »g 6. f .. mob. 4 8 ..
neu fievfler. f. 88» .1/ z. v . 'd

Luremburgitr . 4 8. Stock. 4- 8,
®obn ni ^kiili uni soiort . -

Liireniburgnl 5 . herrsch, ringer.
4=8im , ®$afiu .. Hockinn mit
reichlich. .Zubehör , soiort zu
vermieten . Näheres baielbit
ober 90?iitifaafie 9kr. 7 bei
W Frobn _ t

Marttstr . 12. « Mi... 4 3im n. -
Kn- z. vm. 9k. Tavtenaeich.
gfornstein 9? ochflo^ Mart . 4*

Moritzstr 60. 4» 3im, ® ob »g.
ant koiort su »ar,nieten . *

Marktvlat , 4 ( freie Lage, nahe
d Wilbelmstr ». 4 - n. 5-3,
Wolm . mit Bab Balk .. Per-
sonenainziia . elektrisch. Lrckit.
.Zentralheizung niw . aui
soiort ober sväter.

Näheres Büro Parterre
links. _+

Nerottr . 38 , 4- Z .-W.. Blk .. Erk .. .
B.. ei. L.. G . . rL . gl.o.svL ^ ^

3 . ,». Kali . ». a . 8b (i. a. l . >0.
glich iriib . Näh , b Oansm ch

Hatlltr . 3«. 8 8. it. Stm s. om.
Näht « nvbohiiniS l ~

rlorfiirotu ' 8, 1. Stock , 4=3ini
>ncr-®$vimung zu verm . ck

3 Jimmer
□□anoDDDPDaDQaaaaoa
Ablerilr . -4. H . 8-3, ® . 300 .*/*
Äbleritr . IS, Vbl>.. 3=8,55 $. t
Bing cctktr . 1. 3 3iui . m. 3ub .f
Blnckeestr . 15. Mid . 1. St . 3 Zch
DoObeimer Str . 54. herrsch . 3=

3 .-W. 9k. Riibesli .St . 31 I. Ich
ToOb . Str . 63 . Pbh . 3 - 3 .-® .

>n. 8bh . a. 1. Skt , zu venn .v
Dotzlieimer Str . 87. Mb , sonn-

3- 3 -W . Näh . Pdb . Prt . r . *
Ellenbogengaise 7, fvbi. 3 -8,

25$., Vdb . 1. St ., sowie S-8,
Wolm .. Htli . 1. Alles 9!ab.
9h -. 3, l„ bei Semiiaiin . t

Ellenbogeng 0 . 3=3, ® . ioi t
Plleiiboaeiigafte 11. 2 3=3, ® -
Bub , s. osv .s.nni. N bos.1.? t 4

ll» 2' illa 8ran6urter Str . 14.
P . bochh. 3 8im . o. Kü. lieb,
in . Kocknicll. GaS , elektr . ? ..
3entralheis . niw .. fuf. oder
iväter . zu verm . Näh . baf.
Pqrierre von 11—1 Hbr ■'

JkM.VNl.-M .-V.
3 3 .. schön, rnl» m. all . Komi,
b. 9kens. bifl . fof. z. vm. 9kä!i.
2$erwlt .. Eltvill . Str . Zl . P .-k

Gnessenausir . 12, Htl ». sch. 3=
3, * . n. faf . 9?>iti . GvNer . 9

OSoebtnftr . 12~ f Ü 3 P>~. Bad.
Gas . (SLf . Üti» 9,' äli. bqf . t

(9ra (tfii?tr . 28 . 3. <£ t.. schone
3- 3i »i -® oliii . a . i . Ekt . » >
um 9>. ba >. o. Pi t. $« erkrT-k

Gaebknitr . 1» . «k. ^ sch. 3-?,s-W..
i. St .. G„ Elektr ..' Sounens .'!'

Kastellitr . 1. 3 Zimmer
Küche su verinieiei i.

„nd

KeilerNr . 1». 4-Z .-B . a. I . ckt.
zu vm. 9käh.  1 . St . links . +

G»stav -Abo >s-Str . 18. ni . 3 -8,
m . Zbl » q. -fof. Na » Ladench

6iuHno=9lboIf =Slt . 17. 1.. 3 -8,
Wolm - Kückn. Balkon . Bad.
Gas elektrisch Ljcht. k

«tt ^ -Nd- ,s-Zt . n ^ 7f ^ n .M
m . 2$.. Blk.. 2K . a. ioi. s . v- 'b

Siöeiieiiftr . 1, 2. § >-. sch 3 Zim.
W olin. auf so» su verm . 4

Sclenmft . lfi. P . B .. 3 8 n . K.-k
frclf nenft . 1fi 31,' th » 3 v>, , u *
öclenciiftf . 27 - 3 3im , Kü .. z.

I . Ekt. .» v „» N . S-' bl» Pr » -k
Hellmunftstr 45. 3.. schöne gr.

3- 3 . - B $oliu . an 7 soi 9>äh
Sehinrilsiacher S »r 47. 1 4

Lellinunditr . 33 , $>. 2. 8 Bin »,
Kü niw . an ! sofort sn um 4

Sellmundstr . 80. $2 Zim . unb
K ii, 9? <i!» 9h . 5S-_ 2.. P?arr 4

Serderltr 2 ».,Z.  Tof. [rill.
Näb BordeiliaNs 2. Stock .4

Sirkchg'-ah 13. qZ .u.K- '■ s v.4
.fatniitT 25, 2 . |„ ick» iauft . .3—

4*3,25 $ tl . L . .z. n 91  bqf 4
Jaknistr . 44, Hch., 3=3im,L $lig.

25 M monatl . zu ' »exm.-

Ueücrttr . 10. 3-Z -® . a . 1. 10.
su verni . 9,'äli . I. St lks . 1°

Kiebrickicr Str .« Hochvrü »7.
Stock. 3-3 .-® . . Blk .. >i. E$k.
a. fuf z. vm 9? &i4n» t. T. t

-i »immer imb
Küche nebü

grob . L $irtlckiastsramn . atieft
a. Lag .. Büro od bg >. vcrw ..
aan , od. geteilt >u verin . 91
b. Frau Zimu-. ernigiin , &ji .4

Klciktstr ll . ücniiln 3-3, ® .
mit reich!. 8nb <b. su nern»
Näh . Gartenhaus 1. Tt.

Lebrirr . 18. ki. 3 - 3,25 $.. 1. 2t .,
s. um . 9k. Leins»r . 14 b .Steil 4

Vfbrür . itt , kleine 3-3 , AZ. m.
Mani ., .Zjibeh.. ioi. ob. spät,
ni um . 5>käb Lelnitr . 14. 1. 4

Karlftr . 86 . 2 . St , schöne 33,
gr . Ber , 1 >JaN . Ar. 1. Gt .̂ .

Lebrstr . 27 . Taiit , neu berg . 3-
. 8,55 $ Bbscki. Ein '., !» 12-4.4

5̂ orclc »-Rfiig «. I, niod . L $, 3
n. 1 fl. 3hn . i . »oo. // z. um . t

Markt, !» 12. Bdl ». 3 Zim . n-K.
iai .'sn verni . stkä' li. -9$db.2.. r J

Maueraassr 3/5. a3 . ,v\ ». MC».
ni verni . Näh im Veb*u 4

Moritzstr . 47. 4 Z . .i» A .. ft . P 4
9icroltr . 18. ÜC 3 n. K. „ns

ioi. o. io . 9!. 9 >kari viir . 5». 4
'nernttr I >. '<>. » n sc a. 3b .t
Neroitr . 42 . 3 3in > n . Küche. 4
Riedernialdstr . rechts , schöne

Hoch=Prt . ?-3im, ®$vb» . los.
od. ivät . zu vm . Biiznsebeii
vorm . Joha nn Rich eil'oi» 4

Oraiiienstr . lt>. 3 8 » . 8 Gib .4
Oeaiiienstr . 45. Bdd. Ii . 3=8,

Wokin. q. 1. Okt . zu verm . 4
Oraniknitr . 42. B- »nd 5=3in »>

mer =® ohnuon z. verniieten.
Näh . bei. Tö-'r . 4$,,4

Raiiental .iS tr .!l M E. 3-8 -® .4
Rbeinstr . 47 . 3 - k!iai .- ® öhn^

a. soiort zu verm . Preis:
Mrrrk 8»0 .- . Näheres B !u-
iiieiiliibe ii bitf eI6.it._ _t

rklbeiustr 76 . Part od . 1. § !..
Part . 3=4 3 u . ISr . 5-83 . z.
uni Prt , a. i 9$>lro aeei' an . 4

Niektitrane 4. schöne 3 » 3i >n-
mev=* otinmio_4

MtichUlr, 5 . 9>kid. f.ft, ft -8 -B$ 4
Ecke RHber - n. 9leraltr . 4«. eine

3- n . 4- 3 .-N . G., el . L. nkwj.
an ? fas. , .ne-„ > ^ >ah 4

bKöbcrtlr. 4 1. 2 » , fd » 4=3, ® .
Aiiziiselien oo» 3 Uhr ab . 4

Röbrrstr , 33_ iii._ 3=8. =® .. solch
driomerberg 47. Bdb. . 3-3 .-5ü$.

Gäs . 36» Jl.  foi . ob ivät . 4
58000» . 0 3. 3,93 . 4ÖU.S' .?f .l .r*
iKüdeSHeimer Str 34 4. 3 8.
, und Küche sti »er u» 9käb.

8a .rlfttafip 7. « .toif. 4
SÄachttt .7 fI .:K3, =* . foi. o . f»ft
Steinnanc 6. schön Sofm3

Balk . » . Zubehör , s . iof . ob.
lnät . zu verni . Näh . 1 St 4

Seerobenktr . l>. Hvitiv 3 - 3 . *
Ga s , tl. aru fi. z. vm.4

Taniküsstr . Ist Stb . 1. bir .Eiiia.
Borberb . Iilnine ar . 3-3, ® ..
i Geschäft sehr oeeian .. zn v 4

Tanntisstr . «1. Gnb . sch. 3-8 -
® .. M. 3lll > fof. ob füllt 4

ith . 3-8 .-® . ä . foi. su verm ..
ftiiitb . 3 » frfv . b 8 . Müller
*allufer Str . 3 ? „ Bbs»  4

Bereinstr . .9 a. ft. Sal &itv., 3,8.
n.zl . 2 74/in n». ^ la » ,z.n.4

Walronistr . 2. £>. I . St . B3l,n.
B$qschk. it. 36fi .. NrbeitSk.
ob. ? nn . » um , *)?, 9!M», 1. 4

Westenbstr 29 fch.4« ... ff .
&.. 2. S » . ?! U  Tt-vii.i Q4

®i «Iänbttr 25 ~9$
d Ni entln sos .asi, ak.H t -4

ich. Tont .. ,'Ttfnf 8 3 . ” ff.
a . ioi. ob . Mit . ,i> uni. ' 9?3f.
9Merr»uV -»» 7 *> "i init *•

Wörtbstr . 24, 3=81=® .. ' iöi.4
KESffiSBBSSaBESasBBSO

w Kleine Wshnnuaen <*
iSSMköSS 2 Zimmer vsssvbt
Bdlerstr .» . 2=8 '»glm 8 sei 4

tsi A ;si! m.i '■>

-i> ^ . _ ijj
ue -T.»' 97Sti ii »''

.» stl » ,ai
sM><f . -4

Ablerstr .29 28.1 .St.i.q . i>i. 9k.P.
«dlcrltr 3», ircun &l . 2 3im

mer und Klickte mit n - vbn
_ 5'abcu an ! Faiorl
Adlcrstr . 42 . 2,3 . u. *t\ s, Pm.

*tVy ^ ff i.t | .+
«blerilr , 59 . 2 3 . «. ft_ s. v. 4
Rertramtt .19 3. M ., 28 .N.K.N.4
Bleickstr .. 2. Lt „ 2-3 .-U . »,. v-

odn -Ms . 1.10. 9k.fic>rsit .7.l r .4
Bleichste .34 P.. 2 8.. Kocktael/-'
Bletcktstr. 34, B. 3.. 2

ffchgl.. 30.//, a . T. ffflift . Au .4
< mtiratze 44- . 3. S tock. Bo'f

berbaus . 2-3irn .-L $us!ii. 4
Bülowstr . !>. 2 Zim, : Ä|Nth. zil

2» Jl  auf I. Oft , su iifrni . 4
Dachwlig.. 2 8 ll s .. a»_/z nitl-

9) 9$iei ” ”fT ,j7 . | » , 1 2-2, 4
Dtttzliciincr Sir . 47. Ecke .8i >n-

mannstr . nitsp .- K .. 2 3 .,,ff..
Keil ., i Ms. a . so» z. v. 9k.4',-

• 2$. Staubt . 8 irrfifl. 5(;. Lad ^
Dotzbeimer Str . 55. 2.. ftfi. nt.
=.. Z . biL - ytil od. obne
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. Kriegsanleihe
Zur Förderung der Kriegsanleihezeichnungen bringen wir folgende von unserer Genossenschaft getroffenen besonderen Massnahmenzur Kenntnis:
1. Die Kündigungsfristen für Spareinlagen sind aufgehoben, falls die Zeichnungen bei unserer Bank erfolgen.
2. Für Lombard Vorschüsse werden ab 1. Oktober 1917 ö % Zinsen berechnet.
3. Um Jedermann die Zeichnung zu ermöglichen, werden Anteilscheine von Mk. 5*—, IO. —, 20 . —und Mk. 50 .— ausgegeben.

Die Rückzahlung erfolgt zum Börsenkurs 2 Jahre nach Ende des Krieges, zuzüglich 5°/0 Zinsen oder durch Gutschrift auf ein Sparbuch.
4 Denjenigen unserer Mitglieder , welche sich an der Zeichnung beteiligen wollen , jedoch z. Zt. nicht über grössere Baarmittel

verfügen und auch nicht in der Lage sind durch Beleihung anderer Wertpapiere die erforderlichen Gelder zu beschaffen, werden unserer¬
seits Gelder bis zu Mk. 5000, — gegen Verpfändung der zu zeichnenden Kriegsanleihe zum Zinssätze von 5% vbrgeschossen, wenn bei
der Zeichnung je Mk. 15.— für gezeichnete Mk 100 — Kriegsanleihe aus eigenen Mitteln eingezahlt werden.

Auf derartige Vorschüsse sind allmonatlich wenigstens Mk. 5 für je gezeichnete Mk. 100 abzuzahlen.
Wiesbaden , den 6. Oktober 1917.

Vereinsbank Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht
Geschäftsgebäudes Mauritiusstrasse 7.

Rdeinftr. 79, abg. 2Prt .°Z., el.
L. a. f. Büro. N. Luifenst.19.1

Rauenial Str . il. Stb. 2-3 -W.1
Riedstr 28. Waldftr.. 2-3 . * 9S.,ni Wo? n Rblckt , vrm 1
Rieblstrade 4 bei,bare Man.

farde Gas. 1
Röd-rstr 24. kl.Dchw. 2Zim.

,» nerm. Näber. Parterre . 1
Röderltr 24. 2 8im n Klicke.

Manlorden-Wvbniinfl. 1
Römerbern 3t! SS fck.23.1.7.1
Sanlgaste 82 Mf.-W 23 K. 1
Schnchtstr 21. 28 u. fl. n lof 1
Schnrnborttft 44 Gtb.. 23..W.1
Schwnlbach Str . 85. Dackiv..2

3. u. K. m. Qh. bist . , . tim. 4
S »ulfl. 4. 2-8.-W. N.S. 1. l. i
Sedanstr 5. H. Dachw.. 23 . u.

Kii. a. fof. od fvät vm. 1
Steinnnste 28. 2-8..W i. o. fv.i
Sieinnaste 31. schöne2- 8im.»

Wobnnnaen,u vermieten. 1
Stein« 38. Dachst.. 2—4 8 ..

nan, od neteilt ank fof 1
Steina 34 2 8. » K a. m.Wkkt.1
Stiftftr.12, 2 .8. Zkücke aui foi.

od. fvät. Näb. Nordersi. Pt. t
Stiftftr. 24. Stb. 1. fch. 2-3 .-

Wobn. Klicke u. Manfarde
sofort ,ii  vermieten.

Wnarmannftr. 33. 23 . u. K. u.
33. u. K.. fof. z. vm. N. im
Laden od. Dotzb. Str . 53. 1

Wnlramst 7S 2-8.-W. N.B.1.1
Walramstr 18. Mf 23 KT fof4
Weber«. 56. 1- od. 2-3. u. K.

,.verm. Näb. 1. Stock lks. 1
Webergaste 58, 2 3 .. «!>.. Bit

n. 1. Cff. Näb. Nr. 50. 1. 1. 1
Wellritzftr. 3 Mb.. 2 3.. K. U.

Kell. fof. o. fv. , . v. Pr. 16.^ 1
Wcstritzstr. 21. 2-8im.-Wolm. 1
Wellritzftr. 53. Stb. 1. Stock,

2 Zimmer und Küche fof. 1
Rnekstr 38 2-3 ,«! m ~ tin +
Änrkstr 38 =>,3 .215 », ' « irc.
esfetenrina 14. P. Stb.. 2 3.,

1 Kii. n. 1. CIt. ,u vm. Näb.
ktran R f n n. Mtb. 1, St . 1

Mnaemannstr 29 t 3 ,i K 1
Walram«.4 13 . K. Siblchl. K.1
naDapDannDdaanooDDa
g t Zimmer g□□□□□aaoDDaaaonDcioa
Adtlbeidstr. 85. 3.. 1 Manf.>3.

u. K. an ein,. Perf. vm. 1
Rdierttr 18. , 3.3 .. » c. o.t
Adlerstr. 43. 2.. 1 3.. K. fof. 1
Adlerstr. 44. V. 1- 13 .u. K. m.

G. u. Abfckl.. Kell- fw. kl. W.
i. Htb. Erda. Näb. b.Ernst. 1

Ndlcr!tr.44. Daebw l Z . ft.. K.
f. o. fn. 12 M.  v . N. P -

Rdlerftr. 59̂ l ! 31m. u. K 4
Rdlerstr. 92. ar. Dackw.. 1 3.

ii. ft- nl. ob. fv. ,u oerm. 1
Adlerstr. 68, 1Zim. u. Kücke.1
Adlerstr. 67. 1. 2. 3. 4. Zim.-

Wohnung und Nemife. Koh¬
lenlager. 2 Heufveicher und
Stallung, auch rinneln. Näb.
dafelbst. 1

Bertramft. 8. G. St . u. K. Dackg.
a. f. v. N. Bismarckr. 2 1. 1

Bleichst. 25. 1- u. 2-8.-W. i. v.1
Bliicherftr. 6. 3 . K. Svk. 20 Mi
Dotzdeimer Str . 109, Stb.. 1.,

I Z. 11. K. Näb. Bdb. 2. r. 1
Ellenbogenaaste8. 1Ä. u. K. 1
Eleonorenftr.tz.P.. 3. u.K. sos.l
Seldstr. 14. Bbb.. 1. St.. 1Z..

u. Kllcke auf 1. Okl. zu vm.
Näb. daf. b. Klovo. Pt.

Keldftr. 26, D.. l8,,K.u.K. z.v.t

Freundl. Zimmer m. Kücken-
Benutzung. 16 Mark. Wage-
mannstrabe 25. 1. Stock. An-
zufeben von 10-11 u. 1-4. 1

Walramstr. 23, Mans.-Zimmer... z.
Walramstr. 31 1- u 2-8.-W. f.

v N.b. Tremns. l. S 2 1
Webern. 15. 2.. ich. fonn. Brd, ..

evti mit Klicke,» verm. 1
Wellritzftr. 28. Prt.. 1 3.. Kll.

u. K- Bdb. Dach, zu vin. 1
Westendstr. 36. 1. f., strtfvitz,-

Preis 8 M,  monatlich. 4
BaaBaganaBBaaBDsaBB
J Wohnungen ohne nähere Z
aBBatan Angaben Baaeaa
>>n Billa a. d Kurvr. 2-3.-W.

Pt . m. gr. Beraiibav . Bef.
0- 11. 1- 8 Wiesb. St . 74. 1

2 kleinere Wobnnngen in vm..
Stb 3te>iaafse22 i Schiibi.1

Bleichftr. 25. Dckw. kok. vrsw.1
Serrickaltl. Wotzn. Parfstr. 26

aui foiort. Näber. ?ldsteiner
Strane Nr. 25. 1

aaaBBBBaBaaaBBBBEaa
2 Wohnungen in umliegendenA
fii» a » aa Gemeinden aaaaaa
Bier». Höhe. Warteftr. 8. 2od.

3 3.. ilrtfv.. G. el.. Abfckl.1
2Zim. u. Kii., Kell.. Stallung

f. 8—4 Pferde, gr. Seufveick.
auf sofort od. fvät. z.verm.
Näb. Bfrkenftr. 31. l .Sl . 1

1- Zimuier-Wobn. Bad. Svei-
fekammer ufw.. Gas u. Elek-
trifck. 1. Et. fr. fonn. Lage.
N. ArchitektG. Kobtv. War-
testrnde7b. Bier«. Höbe. 1

Bleidenstadt. 3-Z.-W .3bb. 1. o.
fv N Schrankeniv.Gattlieb.1

Totzbeim, Rbeinstr. 22. 1 K.
N Wiesb Dotzb.St . IOlB.P .r.1
Svnnenberg. Kailer-ftriedrich-

Str . 4. gr. 3 . m. gr. Kll. im
Abfckl.. Zlrtfv. i. Billa. v.
<r. fof od. 1. 10. t' alteft. Ten¬
nelbach. An,uf. 10—12lkbr.1

Jonnenbcrg. Müblgaffe9a , kl.
Wobn mit Kell. n. Solzstall
billig ,u vermieten. 1

Ssnnenberg. Talftr. 24. 2» od.
3-8im.-Wobn. ,u verm. 1

Parterre-Wobn.. 4 8im., Gas.
Bad. Ziibebör, sofort ,n ver¬
miet. Tennclbachftr. 53. 1

Tennelbackstr. 58. Hockv.-Wbg..
8 8. m. Ber.. Gas. Bad. Kcll.
foiort ,u vermieten. 1

Bor Sonnen bern. Wiesb. St . 45
Hockv.. b. 2-Z.-W. a.-1. Lkt.
zn verm. Näb. daf. Laden. 1

Nambach, Wiesb. Str . 34. 3-3.-
W. m. Zubeb. fof. od. fvät. 1

aHaaaaaaaaaBiaBaaaBB
J Mbl . Wohnungen. Zimmer, £
■Hussa Mansarden aaaaaa

Adolfsallee
elegant möblierte 5- und 7-

Zimmer-Wobnunn. Näheres
Nr. 32. Parterre. 1

Eleg. Wohn- u. Scklafzim. mit
Balk.. gr. Schreibtifck. fonn.
Lage, billig ,u oerm. Guftav-
Adolf-Strabe 1. 2. St . r . 1

Arndtstr . 8 , part.
eleg. möbl. Wobn- u. Schlaf¬
zimmer ,u verm. Anders. 1

Krndtttr. 8. Pari., eleg. möbl.
Wobn- und Schlafzimmer. 1

Hmütil.fonnJniniu
mit Balk. u. Kückenben. zu
verm. Dambachtal5. 1St . 1

Dotzd. Tir .121  Mch .. 23im.u.
K. a . I. Cft. flgfi, fiUittlrr*

Heldltr. 8. 1kl. 2-3.-W. B. 1.
,11 Perm . Preis man 23 M  1

fttlbi'lr . 8. Stb. D.. 2-8 -W 4
ftclDftr 9/11. 2 ii. .g,f. A.TT
«eldftr IN ?th. 2a H. ff
manffnffr.Sft 2-Z.-W SIS 14
Sci?(»er#«f 9. Manf.-W 23..-9-  ii - .ttell. m.Pias. 9M. r.4
©ncitcnouHt 12, L-Z.-W 9)_ WM.  ffnefcfrlfT. flurfft fl 4
©ncifcnnuflr. 38. 2 Bim., auch
- mafckenbierkeller. ,u oeim.t
«ocficnrtr 19. Mittelbau. 2-8.-
- Wobn. Auf fof. tierm. 4
Häfnergaste 17. S.. 2 3 . KllKell- gl. ob. Io. N. B i t ?
HartinE 1. 2-Zimmer-Wobn.. monatli ch 20 Jl.  +
«orltnnBr. B. 2 3im. u. Stü-
- oerm. Nab. 1. St. r. 4
Helcnknstr. 13, Bdb. 1. Stock.

2 8 im., ffü., Kell.. auf Lkt.
zu vermiet. Näberes Schwal-

- bucker Straf,e 3fi _f
Selenenftr. lfi, B. PsZu  K 4

17. 23 Stü., Vieh:a l. 10. ^v . N. b Nust-s -I-
Hebmundttr. 16, 2̂ 7̂ ~f
Sellmundft. 29. 2-3^ 7
gtfliminfrttt.49. b.l. 23 .Cf' fnlT
* * 1 ' ' >5 «. 2-8.- $^ ?- fin,.y . fof.o.fn. N.Rera 9 +
•WA Dachwbg.. 2

S,, 1- fu . a. fof. ad. fc. vm.- Nab, be,. Bera. 3. Stock 4

- Näh. Parterre. +
18. kleine2- ober

, 3-3lm.-Wofln. Näh. Prt 4
HoMättenltr. 8. Ißt schöne2=3.-S8. a, fof. ob. fugtpr 4
»ochstättenstlyB. 9,3 ; f

>2. Stb 2 3immVr.
_ viime. üii DfrmiKpit. t
Karlftr. 40. Vtbs. ftrtfo., 23'

,uverm .. mon. Mk. 22.60!_ Anfragen ftn rtfpfh» +

:; Cllffttr_*■ 2^ - « intfy - - • U. IUT. t
8. ? 3.! 8. Sc fnf f

• %* rub. firtfv.. Wohnungm
Damvibe,,.. elcftr. Licht an
Äneunte billig ,u verm.S bst. Lanaaosfe2.9 *

Vfhrftr 12. E> 1 gt 2 q g +
vcautr. 13. tfrtfiiiöra. m/a « !3u erfre uen »efinfvntu- is *
« »rftr. Sl Mf. 23.. .fii. m. ®.

Q, l . eft , au vni N , ^
28. u. Klicke m.

Gas. Monatlich 14 Mark 4
2Z. u. K». fof._ 'flli. Bdb. 1. D. Ublmann 4-

Mainzer tztr. NN. ftsv.. 1.1N.. 2
- / u. K.. a. rub. L.. NNN +
Mauerg. 3S. 28im., Kli. undKcll. ,u verm. N. f. 9at>-n *
Manernalfr lS. Stb.. 23 u «"—mon. 18M ,. 0. j?. « uV»

2 Bim wer-_ Wobn. Nab. Borbb. l . D-e *
SKiftlnoilc 17. Stb D. 28 <? '-i ' Bbb. % &nf
» *Ä3 «e 1L. Eine 2-3.-W. m._g 'jrfic ii. Maus.. SfitPnh

jföb. Aobn. Oranicn-"r-21. II. 2 sch. l. Z. m. Blk..
I.L. ufw. a. allein" .Dame o.jerrn ab,ua. Näb. bafelbst4

Oranienft.47 G. 28 .K ,)« irl
WniirntnlZ«r 9 M ? ».n :t3.ch
Phflipvsber«ftr..zo 2-8.-W. a1. 10. Bef,v. 1-S. N. Prt . i.4-
Rbeingauer St .5 Hchv.,28 . m.

Kllch.-Ben. a. ben.D. abzug.4

De

kr-ldttr. 14. Vdb.D.. l3 .u. K..
Seitenbau 1 3im. u. Küche.
kleine MerNtatte anf fof. 1

rtclüftr. 16. DU,. Park., fch. gr.
8im. u. Kiickc,u verm. Näb.b Klavn ^elbllr. t, Pr «*

ftrankenftr. 16, fch. Dachwbo..
1 8. n. ,<t. bill. verm. 1

Gneifenaultr. 12 Pt.-3>m. mit
NeNenr. n jlotfftr.B.i, t

Kneifenanftr 12 î rtfvw. 18. u.
K Pbb. Näb. Göller. Prt .1

Grabenttr. 28. Mf. schön,arob.
8im a.anft. " ran ,n vm. i

Sartfnaftr 1. 1 8im. „.K. t
Sklenenltr. 1?. Bbb. Dchft.. 1a.

3fm.. Kü. Kell., auf sofort
icv. Mf.l. 18.F o. Monf. 1

Helenenfir. 18. M. P„ l-8.-W.t
Hcleuenftr. 17. " rtfv., 18. u.

K.. Kell. a. 1.1V. N. b.Ruckest
Selene»ttr. 17 Dchft. m.K.. Kell.

12Jf, „.. 1,10., . o. N. V. I. t
Sellmunbfl.17. V.D. l8 .u.K. t
Sellmundltr?9. 1,8.. Dochftlf'
Hellmundftr. S1. k>ei,b. Manf.

u. 13im. u. Kii. »u verm.f
Hellmundftr 52, 2. r.. fco. 8im-

mer , ii vermieten._+
Sermannflr. ?. 1 3. u. Kü. t
Sermonnftr 18. Stb. 1 8im.
Sockiftöttenftr. 8. 1 bei,b. Man-

farbe auf fof. ,u verm. 1
fladnftr. SN. I-8 .-W. , ' vm. 1
fjabnftr.?I>H.. ar. 1-8 .-W. a.f?
Kaif.-!vr.-Niim 45. Tont. 13..

Kii. Kell. a. rub. Leute fof.1
Karlftr 37. B. L.  lnr .3. lt. ff.

Sonnenf. Bef, o. 10—12pm.t
Ludwiaftr 19. 13. ii jtii ." für

12 Jt  mon MKb. Laden 4
Luremburavl.2 Vrt. I.. Manf.

an ritfi. faiib. Perf. „I vm.1
ftronlfofd,. m! Kockb. bill. , .v.

N. Aeckn ,a nn.  Lurembst.7. 21
Morktstr 12 Stb. l'8. u. K.

,u verm. N8b. Bbb.  2 .r . 1
Marktstr IS , .L„ ,qok
Mauer». W5.  1 3- m. Waff. u.

Serd, verm. Nö'b. i. Lab.1
MnneraasteK kl M »W , vm.1
Manritfusftr. 12. fch. b. ffront-

fvitzw., 13 - Kam.. Kucken.
Gas f.22M ,. vm . Näb. im
Laden bei Herrchen. f

Nikolasftrö. »Ittfu .. 13 . m.K
u-ar.b,b Rf .. ev. aetr. a.SIt
ftran fof. v. 97. prdo.daf-l

Platter Ttr . 8. Prt .. Mf. u. K.
fof. o. fv. a. rub. Leute v.1

Röd-rftr.8. 18 . ». K. sofort.1
Röder». 87. I 3 . K.. fl,, Gas, t
Rämerbera 12 18im n ff T
Römer» 14 S. 18 K SHSRA.t
Sckachlftr.. 18. 1K. fof. z. v

Näb. rranienstr. 45.3. r . 1
Schachtftr5, Mittclb.. 1-8.-W

Kstche. ,ii vermieten. 1
hiUr  H ifli fl 9<l , pin1

Scharnkorttftr.13. 18 N V. r.i
Schulder«8. 2. fev. Prt.-8 -m.

Nebenr.. Gas, ei. L., o. fof.1
M Schwalbachcr Sir . 8. fch

nt Manf mit Küche. 1
Sckwalb. Str .88. Dachw.. 13.

und Klicke fof. ,n oerm. 1
Scdanstr.5, f>. Dachw.. 1Z.u.

Kii. a. fof. od. fvät ,u vm.1
Secrobenstr. 2. 13 - Kü. u. fl.

Kamm. i. Dachst., ab 16. 8.
bill. , uv. N. Wiesb.Kronen-
Brau.-A.-K- Sonnend. St .1

Stcinaaffe IS. 13im̂ ü. Kü" 1
Steinaaffe 82. 18im. & Prt .1
Waaemannstr. 29 1* u. 2-3im.»

Wobn. zu vm. Näb. 1.St . t

öerdcrftr. 25 el.m.W.- n. Sckl.1
Ledauvlotz?, 2. l..gut mbl.Wodn-

n.Sckiafz., auch einz.,z. vm. 1 i

aut möbl. 3—4 3 . m. Kll..
Ball., Sonnenf. Näb. 3. St.
l. 3u belicht. 8—12 vorm. 1

GütmWUoü.szlm.'Wghn.
,u vermieten. Sckwalbackcr
^trabe 52 8. Stock 1

Bertramfir.29. 2. l.. fch. mbl.
8 . m. Schreibt, i. a. H.. mit
nrübftllck evtl. aan,er Pen-
ston ,» vermieten._+

Aillnslritze 47,
Ecke Röder»Allee, möbliertes

8immer mit 2 Betten, el.
Lickt billio ,» „ermieten 1

Rrndtstr. 8, Prt .. bebaal. möbl.
itrontfvib,. n. Manf. vm.1

Bismarckrinn 11, 3. St. 118.,
fckön möbl. Frontfvib,im.,
vcr Woche,u 3.50 Mark ,u
vermi eten._ 1B>eickft 25 f. r,. n/mM 3M" '

Bismarckring 11. S.  St . ffg”
«leg. möbl. groß. Zim. lfcv.
Eing.l, m. u. obne gut blirgl.
Mittagstifch bill. ,u verm. 1

Bleich«. 88,2.. mbl. 8 .. B .4.f/1
Bleichstr. 38. 2.. mbl. 3 . vm.1

Möbl. Zimmer
,u vermieten. Doöbeimer
Strabe 12 1 Stock _1

Dotzdeimer Str . 63, 2. Stock,
modern eitlerer, möbl. 8im..
elektr. Licht. Sonnenseite. 1

Anteil St P s 4 - n-i
Dotzdeimer Str . 12. möbl8..

Kochaelcaenbeit frei._i
ifrankenflr 19. 3. St! l„ bill

reinl. Schiafft. ,n verm. 4
Itrankenftr 10 3. l., fch reinl.

Schlafstelle bill. ,n verm. 1
Sölneraalfe 17. t elea 8im.1
Gartenfeldftr. -Sabsbur«. Sir.

12. 2. r .. mbl. 3- Wck.3.50. 1
Hcllmnndflr. 3. ll.. 1 ob 2 aut

möbl. ."immer ,u verm.
Sellmundst. 171 St. >. möbl. 8 .4
Sermannstr 9. Kanlarde mit

Bett ,n vermieten 5472
Möbliert . Zimmer

Kochgel., i. bell. kl. Kam-, fof.
v. Serrng-artenstr. 15. I. 1

Jlahnstr. 5. Part., fckön möbl.8immer zu vermieten. 1
16»! möbl. 8immer ,u oerm

>1obnftrade5 Parterre . 1
.labnstr ». Part ., gut möbi.

3imm«r ,n vermieten 1
Kaif.-nriedr.-Rin» 18, Pt. aut

möbl. 8im. an solid, jungen
Mann ,u vermieten. Nä-
beres Parterre._ 1

Sellerftrade 19, gut möbliertes
Zimmer ,u vermieten. Näb.
1. Stock links._ 1

Kirchgaffe 23. 2. St . sauberes
eins. möbl. Zim. mit Zen-
tralbei,. bill. zu verm. 1

Kirchgaffe 82 H. 2. eini. m. 8 .1
2 schön möbl. 8imm. ,u oerm.

Körnerltr. 8. 2. Stockr. 1
Marktftr. 12, 2. l. b. Kunz. fch.

mbl. ffrontzim. bill. z. vm. 1
Schön mödl. Zim. in. fev. Ging.

fof. verm.  N .Moritzstr. 35.1
Moritzftr. 85. Stb. 2.. möbiier-

tes Zimm. mit fev. Eina. 1
Rbeingaucr Str . 2, 3. r., fch.

mbl. Erker,., el. L.. ,. vm. 1
2 kleinere lckön möbl. Zimmer

IWobn- u. Scklaf,.! m. bei.
Abfchlud und Klof. zu verm.
°"deinbabnftrabe2. 1

leinflr.115. I 1 oder
’’ 2 eieg.

möbl. Zimmer ,um 1. Nov.
-u vermieten. CS244

Schiitzcnbofftr. 1. 2.. libfck. mbl.
Zim a. fev. bill. ,u verm. 1

Sänoald. Str . 4. 2.. gut möbl
Wobn-Scklaf,.. auch an ält.
etwas vileaebed. Hrn. ,. v. 1

Schwa Ibachrr Str . 57. 2. r..
1—2 bebaal. möbl. Zimmer
guter Pension vreiswürdia
,n vermieten,_1

Schwaib.Str .73,1.
fl. u. eins, mbl. Zim. ,UV»I.1

TaunuSftr.ll, 2.eI.m.V.. Jchi.r
Walrom str 8. 2. schön möbl.

Zimmer billig. _J
Zieltnring loT4. frbl. möbl!

Krtfv.-Z.. 14 Jl.  Dauerm.
Karlftr 37 1. lktz.. möbl. Mf.«

Zimmer, bei,bar._t
Möbl. Manf.. bel,b- Koch- u.

LeuchtaaS ,u vermieten.
Karlstrade 37. 3. St . r. 1

Maneraaste 7. möblierte Man-
farbe ,u vermieten._1

Roonftr 19. mbl. o. leere Man»
fgr&e m Hiev fof od fvät.1

SchwalbacherStr . 71, Bäckerei
möbl. Mani. ni. .Kochofen geg.
etwas Hausarbeit ab,uaeb. 1'

»«- » »«» teere « ■» ■■■■
% Zimmer u. Mansarden *■■■■B9aa»««BanaaBB*a
Rdolfsallce 51. 2or . leere Z.

>.!, Wobn- od.Bstroew. ,. v.1
Bleichftr. 28. 3. i.. leer frbl. 3-

fen. Eing. Bef 9-12!4 .4-8. 1
Elt» Str 14. Mtb .. 2 ar . l. 8 .1
oronkciift.lil ar. J

Selkiicilstk. ll 1—32̂.1. 3 . , . vm. 1

Hermannftratze 6,
ein nrofieS unmöbliertes
Zimmer im ersten Stock, eine
kleine Dackwobnuna und
ein Laflerraum lauck als
Werkstatt geeigneti im Sof
find ,u vermieten. Näberes
» erfragen bei H. Treisbach.
rankenftrobe7, II. I

Karlftr 82. i. t .. 2 l. 8.. Vdb.
bin8 Wall. Knchael>. vm. 1

2 leere Zimmer ijir Büro oder
Wobn,wecke auf sofort
,» verm. Mvrivstratze 12.
Porderbaus 1. Stock.
Wenaandt Kirckaasie 48. 1

Marktftr.13 !.3 .u.l.Mf. fof., .v.i
1—2schöne13 ., a. f. Geichfts».

cii verm R Moritzstr 35. 1
Nicdcrwftr.il P.-3 .Mb,.-Einstt
Oranienftr. 85, 2 Manf. vm.

Näb. Mittelbau l. St. Iks. t .
SHbcinIlt. 56. 2.. 2 ineinander-

aed. l. Z.' m. Bik. fev. E.z. v.t
Rdeinftr. 84. kll.. leeres f«»-

Zimmer ,u vermieten. t
Rdcinstr. 117 t leeres 8im. t

Hausve rwaltung,u verm. t
Rieblstr. 2, leer. 8 . ev. m. Kü.«

Ben. , . vm. N. V. 1.St. Iks. t
Römerberg 14, 1. P. fch. I. 8->

Kockofen, iev. N Bdb. I. t
Römerbcrg 14. I. V.. 1. 8 .. fev-

u. Kochfleiegenl,. Näb. I. r. r
Roonftr. 15."iRtb. 1., fch.b. »

0. fos. ,. vrm. N. daselbsti-t
Sedanftr. 1. gr. leer. 3im.<

Part. Näh. 2. St . links, t
Steingaste 28. l leer. 3 . fof.t
Walramstr. 12. gr, leer. 8im^

1.Bdb., fev. 3.. 1. 10. 17. _t
Walramstr. 87. flr. leer. Docbl-

fof. ,u verm. N.Bdb Brt.1
EllcnbogengaffeS. leere Man¬

sarde mit Kvchofen.



Sonntag, 14. Oktober 1917 Wiesbadener Zettikirg Morgen-AuSgabe Seite 7
«aeifenaustr . IR, Hckvrt . r .. l.

od. möbt . Manf . zu verm . t
gJefijcRr. 7 frbl . Mails , an ruh”
%il . Pcrs . zu cm . N . Part , r.  t
S^ tinflft.10. gr . 1. 8 ..o.® .m.sr~

11. eil» . S . o. gi . W . Kiibncv .-i-
Rütinonnftt . 15. sch. Ml Iccr .-j-
öjrlftr . 8, Manh nstt Äaücr

and SFocftaclencnficit. _+
Zarlttr . 9, leere Ml . tn ÄoifihJ
*_ouf l . Oft . flrtfi . 2. Stock, t
Mrstr . 15. 1., 1 Ms . m . Kochh.

a. einz.Pcrs . a . fof.o.fo . 5. u. f
MdürUiuöftr . 12 . kleine leere

Maris , an einzelne Person
zu verm . Näb . daselbst bei
H e t  t ehe n (ga &en)._+

Möritzttr .43 l -, sch.Mf z.Cfnit . v.
Mob , o. a. einz . Frau z. vm . f

Uieblltr . 4. S,b . Moni . m.' w .t
grflicrft, 5tr . 2(i. P.  I „ hzb .Ml .f
jttnrtMIr . 24. Mb. -»innf .. tni/l -
Mansarde an einzelne Person

zu vermieten . Kacke.
hier.  Aorkitrabe 6._

ffimmcrmst. 9. a . I.Mi . N.P .r . t
BB« HSi88SiaS5an » HBP!» as
■ Geschäftsräume . LagerleNer §
■■■■ Bns <a usw . eaeagaeB

Laden
vorzügliche La ne. billig zn

vermieten . ?ldolsstr . st. 's
Laden in weitst, bis icvt eine

Slstumackier-Wcrkst . mit nut.
Ersola war . zu verm . Näh.

^ Albrecktstraiie 2. Stoct , -f
Albrecklstr . 20 , Er . Laden "n>, 2

Scstaufenst . m. ob. okine 3. 8 .»
Botin , a. soiort bist. z. ver¬
mieten . Näheres 2idolkstr . II
Weinbandlnnc,. _ t

Am Römcrtvr 7 . sch. Soden m.
ob. obne ?9obn . kok z» o5477

Laden v. SVüiiat Jt  80 zu »er*
mieten , glismortfrinq 17. 4

Bertramst . 25. nrüFi. Lad . nebst
Lagern , z. v. N . Büro Stb . 's

Bliickervlatz 6 Lad . z» verni . t

ZHHemer Strafte 120
nächst dem Kllterbabnstvl z»
verm . ans sofort dei .zb. Lasten
nebst Ladenz . mitverd . So¬
wohl f. Geschäftsbetrieb wie
Büro sestr geeignet . Preis
Jä  400 oct A . Näheres bei
M (Stofl i Laden npbrnou s

6a . 100 Qnur . ar . bestes
Geschäftöloka!

mit auffälligen Schau 'enst..
iml .StockdesHansesEllen-
boflettgaiTe!2, 5. 1. 10 . 1917.
event . früher zu vermieten.

Fobann Wo >ter,
1972 Ellen bogenogsse 12.

Kilo. Ztr . 14. g r . Lad , m. Ldr .t
Laden Frankenstr . Ist. ». Nina.

.mit oder obne Z-,'k -Wo!m.  f

Eingroß . Laden
siriedrichstr . 10 a. los. od. kv. z.
.. Verm. N. 1. St . r daselbst .t
Lriebrichstr . 89. Ecke Neuaaiie.

ar . Ladenlokal n. kl. Laden zn
- verm . NäbereS 8. Stock. t

Grober Laden mit 2 Schank.
- u. Nebenranm sokort z. vm . s
Gneikenauttr . 12 . Lad . in. 8 . N..
^ ?5.t/mtl . Kockebier . Norfit .Of
8eUer . 78 gm grob , s. verni.
- ßlnpiypnnitftr. 19. ffinrt . t . ^

Schöner Laden
ßöfnergofte 1 a . 1. Skt . z. v.

- Näb . dos. ob . Poristr . 10. s

Laden.
Häknergastc 3. au ! sofort zn

verm . Näd . bei W . KavvuS.
- Kl. Webcrgaste 13. _+
Sahen (öelenenftr . 29 ) m. od.

»bne « im. z. vm . Wa.  öoif>
^ wann . 6mfer Straffe 43. 4

IcBinmiiiiiraiie 24
^e Bleichstr . . kl. Laben , u
^_verm . Näd . Bäckerei. _j;
^egimmhitr >7 Lnk>. iiu, » fn ---

Laden
_gui fofort zu vermieten . Ed

Kirchgaffe 5
I gr. Laden mit gr . Neben-

rauiii u. Sockelgeschoß
verm . . .

811
Vostn . t

J98BMiiibbb « « i

Langgajje
<N«he Michelsbcrg)

n « »

"nt zwei Schaufenster,x zu
vermieten. Näheres bei

S . Hamburger,
Langgasse 7.

Vürormimetco:

Moritzstrade 5, Part , rechts , zu
verm . Näh . das. oder Rbein«
ltraste 115. i . St . Tel . -23.

Michelsbera 12 I.. 3 Räume als
Geschäitsst . z. v N. das. Lad

Marktplatz 3 ldirekt a . Markt,
gute Berkestrsl .l . aroß .Laden
mlt Laaerr . u . Keller a. kok.
od. kvät .. eventl . mit Woh¬
nung . NäbereS Büro Par«
terre links . 4

Mit 8,01. od. kl. Wobnuiig.
m. Herz., in verkestrSreicher
Rut. Zage, sehr bist. so!, zu

d. Köhler. Ruifenftr. 46.t

Laden als Lagerraum
ca. 100 am grob , im Zentrum
der Stadt gelegen , sofort zu
vermieten . Näberes Manri-
tiusstr . 12. Klescha'stssstelle. f

Moritzftr .43 Lad . a.aBiiro z.v .f
Moritzllrl 44 , Laden mit oH

obne Wostn ., sos. od . knät. t
Moritzilr . 59. Lad, mit  Wobn .t

Laäen
Müdlgasse 17 , in welchem feit

laugen Jastren ein liftreiigc-
fefteift betrieben wird , auf
1. Avril z. verm . Mb . bei
I . vanb  im Eckladen , f

Laden Ncrostr 39 m. Wobn . m
od obne Laaerk . il . 1 r . t

mit Wobn n. kepa-
roter Waschküche, f.

Wäscherei . Färberei ober für
iebes Keschäkt. nabe d. Bade-
Hotels . ank fof. od. fofit. zu
vm . Nee oftr 39. Pdb . 1. r .f

Laden
event . mit Wobnnng . Näberes

Nerostrabe 29 bei Sauer , t
Büro n. 2 ar . Zim . a. lolori

z.vm . Näh . Nikolasstr .öE . f

Groffer Laben . auch geteilt.
Wclli itzstr. 1 zu verm di ab
s,Mh. Wmfcr 5otr . 2. Part . +

Ein Raum , der seither zum
Unterstell , v. einer t2 ' siim .-
Einricht . iHerrkck . - Möbetnl
dienic . best, trocken n. biebeS.
sicher, mon. 25 Jl.  zu verm.
Näb Nikotasstr . 4t 2. r . 4

au verm . Weltritz-

Wellrinstr 57. Lad . m. od. ohne
Ladenzim .. auf ioi . zu vm . 4 Nettelbeckffr . 15. trocken. Kest. »-

schöne Laaeriänme ioi. z n. ^

SPilkk zrsiikl Jnötii
(Will,elmftratze)

auf sofort 5ii verm . Näheres
An der Ringkirche 4 . Part . 4

Vieroitr . 32. aroff . bell . Raum.
12Xö m, als Lagerraum od.
Werkft - ioi . od. svät . z. vrm .f

Rikotasitr . 21. ganz . Stb . iiir
ocnierlii . dTwecke zu verm . ^

Zictcnriiig 7. Part .. Laden und
3-Zim .-W. a . 1. Lkt . z. vm.
Näb . 2. St . bei Kühner , f

Rcroitr . 46. Ecke Röberstrane.
Lagern , i. Koblen - od. fönst.
Geich. ». 2- N.-W .. Zbb .. el . L.
a. 1. Ot . Näb Ndb « art . +Norkstr 33. Veden m. 4-S .-W >

Heizb . Atelier . 82 um m. Lbe ».
lickt soiort od . spät , zu ver-
miet . Näb . Moritzstr . 44 . 4

Rleicklir . 2l). Werkstätte z. v. f

KericktSflr . 7 . Statt und Re¬
mise z» vermiete ». ck

Hellmunditr . 27. Wagcnbalie u.
2liitogaragc zu verm.

Dotzb.Str .R1. Werkst , o. Laerr .4
Sranitit . 35,

1. St ., bell, beizb. gr . Raum
für alle .Zwecke zu verm . +

>iimmcrman »itr .l » Wkff.SUamf
Adlerstr . 3. Lanerr . » . Wkil. 4
Lancrr t. Möb .. L—8Z . fof . ob.

ftu .um . Erb . Bismarckr .11.4' Rüdest ».Si 44 Lagerr . i.Mob .o.
Wkst- m es. p. u. Kraftzst . 4-Dotzb. Str . 121. Lagerräume o

Wkst. m.el .Kr .sok. N.viiittler .f Aiitornum m . 3 . . SeNmbft .27 f
Feldstr . IR. sch. h. R . vast. k. W

o. F .. g. sok. z. v El . Ank. vrb
Näb . Fekdffr . 14 b Kiovn . 4

AiNoranm m . anst . Lagerränm.
ca . IM am ganz o. get. z. vm.
i'iietenring 13 d. d. Hausmstr
oder Moritzstr . 9 b Stelb . ckMarktstr . 12. Entrck . 4 Räume

fof. m verm . sst. Bdb . 2. r . 4 >ch-«a>l, Str 48 Woink < n ^

Lagerraum
39 am aroff . trocken , bell n.
luktig . Eia . Eina .. zu verm.
KIeiststr .9 . N . ststbctiiil. S4 .2.+

WeinktNer . 239 nm gr .. mit
A ui.z. iiir 500 Ji  zu verm.
Näb . Aleiebiir . 47 Part , f

Weinkeller
mit ?lnizua n. Betriebsräum,

zu verm . Albrecktstr . 44. 1. 4MlMLlWiM « .
ganz od. geteilt lRoritzstr . 5).
zu vm. Näh . bei Frau Schaab
bgielbst tim Hole linkst oder

I bei Hermann Bei ». Nbcin-
1 strabe 115. 7987

Schlickterllr . 10. ein Weinkeller
m. hndr . Aniz . u. Packraum,
ev . n . ui acrinn . and . Zwecke
zu vermieten.
Naberes daielbst 3. Stock, t

Biebricher Str . lZicaelei Bek-
fei), gr . Stallung ., Hallen.
Heuboden ev. mit Lchennr
mit od. obne Wohn , z» vn,.
stläb daselbst._+

«dlerstr . 59. Stolla . f. 1 n. 2
Plerde . Olein- Zstb.. Wbb . -f

GrotzeStallung
mit grobem Futterboden , a. als

Laaer geeignet . . mltu . obne
Wobn, , und mit Nnterftellae-
ieaenbeit l. F „ brw . ollerAil
z. verm . Dotzbeimer Str IR 4

Feldstr . 19. Stall , für 2 Plerde
ii. Rem ., nebst 3-ZIm .- Wobn.
auf sofort z» ve-rmieten . -s

^ Miet -Lesuch « Ä

Eixe fmnültil
nelepiie WohniiU

von L—9 Zimmern , nertzeiliieb
eingerichtet , mogl . in der Nähe
des HgiivibabnbolS Wiesbaden
od. im Billenvieriei Adotlsdöhe
Biebrich , ivird für 1. Avril zn
mieten «cf. Slnaeb. n . H. 267 n. b.
GeschästslteNe dö. BI . f !«27

In Wiesbaden
oder nächster Näbe wirb für
Friibiastr 1918 in ruhiger , freier
Laae

Einfamilienhaus
von etwa6Räi »neir. dazu Köche.
Badezimnier und allem Zubehör
— auch kl. Garten — auf längere
Jahre zu mieten gesucht. Aus¬
führliche Angebole mit . %  363
an die Geschäftsstelle ds . Bl.
erbeten . 12361

nehmen in Wiesbaden kostenfrei entgegen und stehen
zu jeder Auskunft und Raterteilung gerne zur Verfügung:

Dresdner Bank Missleite Wiesbaden Ii
ünssnchaltstak1 Hessen-Kassaut.fi.m.l H. '•
Oebriider Krier
MHdiatsdie CreditbaRk iiliale Wiesbaden

Direktiaod.GiscostoDesellschaftZueiostelleWiesbaden Veieinsiant Wiesbaden!.6.m.a.i

BaikeDininandite OpieiHeimerl Ca.
Baak1 Kandel and Industrie Iiliale Wiesbaden
Mas BeilekCa.

1

Sranlknstr . 52. Ecke Goetb «- l
ltrabc . Ladenlokal mit Wob - '
nu »g billig zu vermieten . f

Rancmhalcr Slr . 9. Lad, z. v.t
m. o. obne Einrickst.

^ayeNivf .^v. Rbeinstr .831-
Lade » zu vermicir » . Röder,

ftraste 47 . an der Tannus-
ltrabe ans gleich  oder
s v a t e r . f

Römerberg 19. Lad. m. Wg . u.
kl. Wbg . Herrnaortenstr . 13 4

Laden Scharnlwrststrabr 7 zu
vermieten Näberes Hinter«
baus . 3. Stock. _ t

Laden
zu vermieten . SedannlaS 1- 4
Scerobcnit . 7 Werkst , o. L. io ), f
Bagcinannstr . 29 . Schuh, ». »

Laden m . ob. ohne Wlia . *

Wcbergaffc 7,

iriKM - U. GMWlllgk!
lEcklr. an 5-Straücnkrcu .)

schöner Laden ^
mit od. obne Wohnung zu I
vm. Näh . Fritz DeckerWwe .. |
Wcbergasse 7 t

Laden.
Webergaste 12. sofort zu ver¬

mieten . Näü . bei W. Kavvus.
Klein .- Weberaafle 13. r

Eckladen.
Webergasfe 14. sof. zu verm.

Näb . bei W . Kavvus . Kleine
Wehernaiie 13._ i

Laderr,
Webergaffe

zu vermiete ». Näberes bei
Zitel . Wcbergaiie 10. 1. f

WedNWfieK.
| .in erster Mur» u. Gcschäiis¬

lag 2 grobe schöne Lätzen
ioiort oder jpäwr zu verm.
Näheres 21. L » gcubüb >.
nebriÄcr Strahc Nr . 37.

Telephon 1363. f

Vorbild ung
für Einjähr . , Fähnr . und
Abitur . , auch f . Damen.
Sehr gute Erfolge . Prosp . frei.

Sämtl . Schüler des Einjähr .- (Tages -)Kursus
bestanden das letzte Examen . 7654

Mainzer Pädagogium
Mainz , Clara -Strasse 1 . Sprechzeit 11 — 1. Telephon 3147.

tag . immlitn-lluimt, £>Ma|n|tciiia. Rh.
für Schüler des Gomn . u . Realvrogvmn . Borzügl . Emoieblnngen
reiche erzieh . Eriabruna . Anftaltsoia » d. Pros . Paul Beer 8751

7as

Kriegerheim Eisernes Kreuz.
»°Spiel-, Echleiii- asb8e!ezii»mer

Luisenstraße 15 (Ecke Bahichofstr.)
ist iiir alle Bcnvundeten u. Feldgraue » täglich von 2—8 Uhr
geöffnet und sind alle herzlich cinacladen.
1230 II . Haussniann.

Gemälde alter Meister
aus süddeutschem Privatbesitz , u . a. solche von:

van Baien
Berdiem
Cranach
Breughel
van Dyck
van Eyck
Francken
Greuze
Jordeans
Rubens
Ruysdael
Steen
van de Velde
Jeniers
Verkolje

wie frühe Meister der spanischen und italienischen Schule
Versteigerung 14. November 1917.

Besichtigung 10. und 12. November 1917.
Hiafmede & Geissendörfes*

Katalog Mk. 2.— . Kunstjewerbehaus
Unter Sachsenhausen 33, Köln

^Stellen Gesuche j[
Aiislanvdentscher,

gründlich erfahrener , ivrgchknn-
diger Kammann erbietet sich
wahrend Krieqsdaicer znrSilse-
ikiilinig . Vertetnng des Ebers
od. äbiiticher , Bertranensvotten
lleberniniiiit selbständig Neueiin
ricbtiing , Reorganisation ,Korre-
ivoiideiiz , BnchiiiHrniig :c.  bei
mäßigen Anivrüchen . 6-ieiältige
Angebote unter Z . 248 beiörüen
die Eieidiäftsiteile d. BI.

Dame
möchte sich in derStriegsfürsorgr
razarett oder d. a. l. betätigen
Uffert . unter Z . 253 an die « c,
ichäitsitelle ds . Klaites . >* 93,

.. ers. Same
möchte sich an Lanaioriinn.
Pension oder d. g. >. tätig mit
Kapiral beteiligen , evtl , pachten
Otiert . unter Z . 254 an die Ee-
jchäftsttellc ds . Blattes . t * M>

Unte rricht ^
Hosrat

Fabers
höhere Knabenschule m. Pensionat

Stdelbeidstrahe 71.
— Fernruf 4R26. -

Von Sexta an. Kleine Klassen,
individueller Unterricht , gute
Erfolge . Ueberieitimg v. Ncitict-
ichiitern auf höhere Sckinlen-
Tägiidre Arbeitsstunden unter
Aussicht von Fachtehrern . lzt )23

einiäUrioenseuonis.
Priiiung zu Litern und Herbst

Berlitz*S(M
Rheinstr .3? Fernspr .3664
Türkisch , Russisch , 2-
Polnisch , Spanisdi , ^
Italienisch , Holländisdi,
Französisch , Englisch-
Nationale Lehrkräfte.

r

bietet scbnlentlassenen
langen Mädchen Fortbil¬
dung in allen wissen-
sdiafil .Fächern , Sprachen,
Kunstgeschichte , Literat,,
Malen und Musik;

gehn 'pflichtigen Kindern ,die
die Schule nicht besuchen
können , vollständigen
Unterricht ; ,

Schülerinnen hiesig . Lyzeen
sorgsamste Beaufsichtig¬
ung während der Nach-

- 'Mittage , Ueberwachung
der iSdiularbeiten , Nach¬
hilfe . 7919

Wissenscheltl . Lehrerin und
Sprachlehrerin Im Hanse.
Beste Empfehlungen.

Schmidt - Giudice,
Kesselstrasse 4.

Institut Worbs *m
6iu5 . 1t. betr .Vorb .-Aiiit .i.Wicsb.
Vorb . a . all. Mil .- u .Schutvriik .u.
Notex . Arbeitsst .b.Prim .Ferienk.
Lehranst . i. alle Svr .. a. i. Ausl ..
Uel' xrg .-Anst.f.Begabt .a.h.SckniI.
Fortbildg . s.Schü !. u . Erwachsene,
Auinahiiie v. 9. Lebeusiabr an.
Pr .-Unterr . in «.Fach., a. f.Müdch.
K. Kriegst . ». i.Kind .viel Ermaß .»
edenio sür i»>Hilfsdienst Tätige.
ImAn kt. werd .Arb . z.Guiisten des
Hitisdiemstes billig ausgefübrt.
Dir .: WorbS. Inb . d. Oberl .-Zgn.
Adelbei ditr.4il. Ea .Oranienst . 20.

rcauf -Gesuche J

Gesucht:

MltSkNieS3-fitzWs
ttupee.

Georg Kruch
Fabrzeuskabrik - - Fer »spr.50Ri4.

t9at getrocknete

Apfelschalen,
auch Birnenschalew,

jede Sorte getrennt,
z. Preise von Mk. l .— pro Kilo
tauft ie &. OnantumMarStamin.
Dresden . SaniinciiteUe k. Wies¬
baden und Umgegend iM . itiSi)
W. Bogelsüerger.Wiesdlliien,

Dohbeimer Straße 25.
wmmmaamammtmmmB

v ulmilMM w

(Bin blauer

mit« Men DtrlDten
am 16 . Sept - vom Hotei Rose,
Wiihelmstraße überquert , ent.
laug unterh - linker - Kolonnade,
Kurhausplatz zur Rosenslratze
— Rückweg von Rojenstrahe,
Anlage Kaiser - Wilhelm - Terrk-
mai , Wühelmstratze zum Hotel
Roie . tÄegen tut » Mark » c
lolmtutfl abzugeben *929

Hotel Rose.

verschiedenes 'I

Günstige Gelegenheiten
zu

Kauf und Kiete
von

herrschaftl . Villen
und Etagen

weist nach 4428

J. Chr. Glücklich,
Tel. 6656. Wilhelms» . 56.

NEUHEIT wa
N fih - Ahlenlleft
„Famos “ D. R. 0 . M.
Näht den Steppstich
%iner Nähmaschine!
Jedtr isi sein ijt . kepjnlenr!
a . all .ArtLederzeu g .,
Geschirren , Sätteln,
Segeln , Zelten , auch

Schuhen u . s. cv.
II n tn m. 4 versch.
iil .L.uu Nad . u.lRotle
Faden . Versand u nt.

Nachnahme . M. 1064
Curt Robisdi , München,
Thorwaldsenstrasse 27.

Ersatzteile 4 teilig M. 1.2Cmehr,
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Stets Eingang
von

Blusen-Neuheiten
G. H. Lugenbühl

inh. C. W . Lugenbühl
Marktstrasse 19. Krkfi fTrnhonstrnfisr»

Sport-Blusen
in Wolle und Seide

Crepe de diine-Blusen
Filpf - Rliispn

PELZE
NEUE MODELLE - EIGENER HERSTELLUNG

J. BAGIARACH
HOFLIEFERANT

Webergasse 4 Webergasse 4

Hiftelüeufsdie MM
— Kapital und Reserven 69 Millionen Mark —

Fried rieh « traKne 6 Fernspr . 66 a . 6604.

Scheck -Verkehr.
Vorteile eines Scheckkontos vor der Aufbewahrung von Bargeld.

FÜP QßH InflEbßP* Verzinsung des Geldes. Leichte Verfügbarkeit
BB ,r , 1 * z- B- zur Zahlung von Rechnungen usw. Aus¬

schluss von Verlusten durch Diebstahl , Einbruch oder Feuer

kür öle Deutsche Nahrung:ä .ää
Nähere Auskünfte werden gerne erteilt während der Geschäftsstunden

von 9 bis I Uhr. 5921

= Königliche Schauspiele.
Bei aufgeh. STS.Tonntag, den 14. Oktober, nachm. 2 Uhr.

Stunk Pyritz
V°Ile « U Gesang in drei Auszügen (S Bildern ) von H. Wille« und

O. SustimiL. Musik von Gustav Michaelis.
" In Szene gesetzt von Herr» N-gtflenr Legal.

Eude etwa 8 Uhr.

Abends 7 Uhr. Abonnement B.
Das Drrimäderlbaus.

a ®'”18«,tI iB * ® ,ten °°o Dr » . M. Wtllner und Heinz Reiche« .
»Nit Benützung de«Romans «Schwammerl- von Dr . Rudolf HanS Baitsch.
Musik »ach Kranz Schuber«. Kür die Bühne bearbeitet von Heinrich Berte.

Olt bet  Handlung: Wien. - Zeit: 1826.
3n Szene gesetzt von Herrn Ober-Regisseur Mcbus.

Ende IO Uhr.
-Montag , de« U> Okt.. abend« 7 Uhr. Ab. C. : Die Journalisten . -
Dienstag, den 18. Oktober, abend« 7 Uhr: Der fliegende Holländer. -
Mittwoch, 17., 6.30 Uhr, bei aufgch. Ab.: 2. Bvlkeabcnd: Mast für Maß.
- Donnerstag, den 18. Oktober, abend« 7 Uhr: 1. Symphontc-Konzcrt.
- Freitag , den 19. Okt., abends 7 Uhr, Abonnement D.: Syritz-Pyrttz.
- Samstag, 20., abends 6.30 Uhr, Ab. A.: Einmaliges Gastspiel der Cha-
rakter-Tanzerin Frl . Hannelore Ziegler vom Hoftheater Mannheim . LY«

Dt- Fledermaus. <Jm 2. Akt: «Morgcnblättcr^ und
„RadctzktẑMarsch" von Johann Straust, getanzt von Frl . Hannelore Zieg.

Sonntag, 21., abends 7 Uhr, Abonnement D.: Mignon . —
Gastspice des Kgl. Kammersänger« Herrn Hermann Jadlowker von der
Kgl. Oper in Berlin. Sonntag, 28., abends 8.30 Uhr, bei aufgch. Ab.:
Aida. - Dienstag, »8. Okt., abends 8.30 Uhr, bet aufgch. Ab.: Carmen.

Kurhaus Wiesbaden.
Sonntac :, 14 . Okt . :
Vormittags lli/j Uhr:
Konzert der Kapelle

Paul Freudenberg in der
Kochbrunnen - Trinkhalle.

¥. Choral : „Altniederländisdi.
Dankgebet“

2. Ouvert . zu „Nakiris Hoch¬
zeit“ Linke

3. Frauen , Liebe und Leben,
Walzer Blon

4. Fantasie aus »Cavalleria
rusticana “ Mascagni

5. Ballgeflüst . Mayer-Helmund
6. Hurra , die Ulanen sind da,

Marsch Fdtras.
Nachm. 4 Uhr im Abonne¬

ment im grossen Saale:
Symphonie Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Carl Schuricht,
Städt . Musikdirektor.
VORTRAGSFOLGE.

1. Ouvert . zu Collin’s Trauer-
sp el „Coriolan“ Beethoven

2. Siegfried -Idyll Wagner
8. Symphonie Nr. 1 in C-moll

Brahms
a) Un poco sostenuto , AI e-
gro ; b) Andante sostenuto;
c) Un poco Allegretto e gra-
zioso ; d) Adagio —piü An¬
dante — Allegro ma non
troppo , ma con brio.
Kinder unter 10 Jahren

naben keinen Zutritt.

Abends 8 Uhr :
ibonnrmrn a-honzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Herrn . Inner,

Städt . Kurkapellmeister.
1. Ouv . z . Op . „Die diebische

Elster “ Rossini
2. Einleitung zum III. Akt u.

Brautchor aus der Oper
„Lohengrin “ Wagner

3. Blumengeflüster Blon
4. Die Quelle , Ballettmusik

Delibes
5. Ouvertüre zur Oper

„Oberon “ Weber
6. Ständchen Schubert
7. Fant a .d Op. „Das Glöckchen

des Eremiten " Maillart.

ZU
Einladung

Versammlungen zur Forderung und
Vertiefung des GiauOenslebens

vom 16 . - 17 . Oktober 1917.
un Saale des Vereinshauses , P alter Strasse 2.

Montag, den 15. Oktober, abends 8'/j Uhr : Begrüssung
und Gebetsversammlung.

An den folgenden Tagen <
Vormittags Uhr : Morgenaudacht und Gebets -»

gemelnsehaft.
Vormittags 10 und nachmittags 4 Uhr : E. handluna desThemas.

Residenz- Theater.

Hauptthema : DSS LllSSMMNK ÖCS 6l2MN5.
Dienstag , den 16  Oktober : Die einzige Antwort auf

die Zweifelsfragen der Gegenwart . —
Der einzige Weg zur Heilsgewissheit

Mittwoch, den 17. Oktober : Die einzige Quelle sitt¬
licher Kraft . — Die unzerstörbare
Grundlage der Mission.

Abend Versammlungen um 8V2 Uhr:
Dienstag : Evangelisation.
Mittwoch : Sohlussversammlung.

Eintritt frei T
Alle Anfragen sind zu richten an die Sudan -Plonler-

Mission , Wiesbaden , Emser Strasse 12.
Der Vorstand der Sudan —Pionier - Mission.

Ziemendorff , Vositzender Mockert
z. Zt i. Felde steüvertr . Vorsitzender

_ _ Held, Missionsinspektor.

Kimpbon.
Taunurstratze i :: Berliner Hof.

Vornehme Lichtspiele.
Ur -Auffiitzrung

„Der tanzende Tor " .
Eine Tragödie in 4 Akten
mit Balbemar Pstlander.

„Onkelchcne - Lieblings.
Neuestes Lustsviel.

V/efgl -ösZemntzen
von Zivil in Feldgrau nach

jed . klein . Photografie , sowie
Emaillebüdsr für Broschen etc.
billigst Frieda Simonstn,
1820 Rheinstrasse 56.

FRANKFUR7A. M. - ROSS MARK! 23

Gemälde hoensten rtanges

auserlesene Werke verschiedener Jahre.
Böcklin - Feuerbadi - Hans von Maries
Sdiönleber — Steinhausen — Trübner

Zügel u. a.
Werke junger zukunftsreicher Künstler.
Moderne Graphik. — Seltene Boehie-Radierungen.

ST Zigarren und Zigaretten
empfehle in großer Auswahl zu billigen Preisen.

w . R fkrl , La aaaise 20.

Goethestube

Mil

Hotel „Frankfurter Hof “, Webergasse 37.
spezjautät:  Jüieingauer Originalweine

Südweine. 7247

Nur solange Vorrat reicht
billiger Verkauf von echten

Straussfedernu.Reihern
la. reelle Ware. Preise ohne die jetzigen Teuerungszuschläge.

Lannnnceo iJB  Ecke Stfiützenhofstiasse.
kdngga & se I4 | Koerwer Nachf.

^ttt 15. Oktober , abends 8 Uhr wird int kleinen
Konzertsaale des Kurhauses Herr £)' eringenieur Kayser
der technischen Zentrale für Koksverwertung. Berlin, über
diese zeitgemäße Frage sprechen.

Der Dortrag, welcher durch Lichtbilder erläutert wird,
findet bei freiem Eintritt statt. Zentralheizungsbesitzer und
sonstige Interessenten sind hierzu freundlichsi eingeladen.

Herr Oberingenieur Kayser ist am Dsenstag,
den 16. Oktober , vorm ttags von 10 Uhr ab in
dem Verwaltungsgebäude der städtischen Wasser
und Lichtiverke. Friedrichstratze 13, 2. Stock für Inte
ressenten zu sprechen.
2-84_ Städtisches Gaswerk

Sonntag, den 14. Oktober, nachmittags 3.30 Uhr. Halbe Preise.
Neuheit! Ter selige Balduin . Ncuhcttk

Ein Kamiltcnfpicl in 3 Akten oon Erich Urban und Willi Wolfs.
Gesangs,exte von Will, Wolf,. Musik oon Walter Kollo.

Spielleitung: Heodor Brühl.
Mustkalische Veit,mg: cSusiav Utermöhle«.

Verkommend« Gesanqselnlage«:
1. «kt : Vorspiel und « egrtthungschor: Walzer «Wer weiß wie la»,

mir blüüeii mag): AustrittSlied Hermann «Bel stcem Prozest merkts: Aus¬
tritt Frl . Länglich mit Pensionat «Slatt, glatt , glatt),' Duett lila, wen
der Storch im Mai gebracht): Final «. - 2. SU«: Barkarole und Walzer
<! rag' nicht lang,: Spanticher Duett (ToloreL, DoloreL!): Marschquai,
tett ,Rechts im Arm): Tanz-Tuett <Jch bin klein und du bist klein):
Duett (Wenn die grühlingslus , mal den Jüngling pusft),- Zweitel
Finale . - 8. Akt: Duett Maust . Maust»: Schlustgesang.

Ende 5.3Ü Uhr.

Abend» 7 Uhr. Abends 7 Uhr.
Neuhettl Die bessere Hälfte . Ncuhettt

Schwank in 3 Akten von Franz Arnold und Ernst Bach.
Spielleitung: Feodor Brühl.

Ende gegen 10 Uhr.
Montag 15., 7 Uhr, Halbe Preise: Am Teetisch. Lottchen« Geburtstag.

— Dienstag, 16. Oktober, abend« 7 Uhr: Kammerspielabend: Liebe. —

in grosser Auswahl. 7938

R. Perrot Nachf. Kl-“■̂
Burgstrasse I.

«Wl

ipm DeuHerr̂siclisrngs-llereiii s.6.inStuttgart
Murt-Msr lefsitlensgi-flkfln-EestllsM
Irltalierok'cle ftmtsiclmg3. G.Stattgart.

Wir bringen hiermit Kenntnis , dass wir ab 15. ds.
Mts. die du chgehende Vrbeitszeit einführen.

Unsere Büros sind alsdann geöffnet von 6-t(* Uhr
vormittags bis 3i 2 Uhr nachmittags.

7930

Die Bezirksdirektion Wiesbaden
Franz Kleinz , Rheinstrasse 74.

Reisen Sie nicht ab ohne Inr Gepäck
versichert zu haben.

inner
Verlangen Sie Prospekt durch

Bo **n & Schoitenfels
Hotel Nassauer Hof. — Tel. 680. 7730

J.dG .ADRIAN
König!. Hofspediteure.

BahnhofstrasseS. Fernsprecher 59.

von und nach
allen Platzen.Möbeltransporte

Umzüge in der Stadt.

Grosse moderneIVISbellagerhäuseiNy

Grösstes Pelzwaren-Versandhaus

Hoden,Kürschnermeister,EfrCSB(!l!$ RlflQ3B
Hoflieferant Ihrer Majestät der Königin-Witwe der Niederlande.

Grosses ständiges Lager von vielen Hunderten
fertiger Herren- und Damenpelze, Jacketts, Muffen, Boas, Baretts usw.
Herren- u. Damen-Automobil-Pelze , Pelzwesteu , Offizierpelze , Fusssäcke , Decken usw!

in allen Pelzarten.
NeubezQge von Pelzen , sowie Modernisierungen aller Pelzgegensfände zu billigsten Preisen.
Auswahisendungen umgehend per Post franko . — Preisliste, Pelzbezug- und Peizuierkproben franko.

£686 Fernsprecher 821 . fgZg

□nmaoaronrrroxiang

Künstlerische Handarbeiten
VlETOR 1

soheKunstanstait Wiesbaden
□aaaaaananDQüodcnäS

Wer hat Mitleid
und bietet einet löjühr Waise
ein Seim ? Off. Sch 2 11. 92Z
Rudolf Moffe, Berlin , Martin-
Lulderstrab« 8.

i
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